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Breitband Nordhessen
Insolvenzverfahren:
Abschluss im Sommer.

Korbach
Elektroautos an der
Straßenlampe tanken.

Haina
Ausstellung über
Malerdynastie geplant.

Größere Eingriffe im Arobella
Korrosionsschäden werden im Arolser Freizeitbad behoben

mit den Bauarbeiten wieder
eine lange Laufzeit des Bades
zu erreichen.
Das im Jahr 2000 noch un-

ter der Ägide vonBürgermeis-
ter Gerhard Schaller eröffne-
te Arobella-Bad ist zu Beginn
der Amtszeit von Bürgermeis-
ter Jürgen van der Horst zur
Bildung eines steuerlichen
Querverbunds in das Eigen-
tum des Energieversorgers
EWF übergegangen.
Die Betriebsführung liegt

seitdem bei der städtischen
Bäderbetriebs-GmbH. Das
Freizeitbad, das in den ver-
gangenen Jahren regelmäßig
renoviert wurde, verfügt
über eine moderne, mehr-
fach erweiterte Saunaland-
schaft, die regelmäßig auch
viele Gäste aus einem weiten
Umkreis anlockt.
Im vergangenen Jahr wur-

den hier 43 000 Saunagäste
gezählt, 3000 mehr als ge-
plant, berichtet Geschäfts-
führerin Merkel nicht ohne
Stolz. Auch die Zahl der
Schwimmbadbesucher sei
mit 102 000 ebenfalls höher
als geplant gewesen. So habe
das Bad Einnahmen in Höhe
von 1,3 Millionen erwirt-
schaftet.
Das Bad spreche viele un-

terschiedliche Nutzergrup-
pen an. Dazu gehörten die Se-
nioren-Gruppen, die hier Ge-
sundheitssport betreiben
könnten, ebenso wie Schul-
klassen, die zum Schwim-
munterricht kommen sowie
Familien mit Kindern und
Saunagäste, die im abwechs-
lungsreichen Sauna-Bereich
Ruhe und Entspannung su-
chen. es

finden. Die Stahlrahmen sind
nämlich Teil der Tragkon-
struktion des Bades und zu-
dem eng mit den Bodenplat-
ten aus Naturstein verbun-
den. Nach dem Fenstertausch
muss alles wieder eine dichte
Einheit bilden.
Bürgermeister Marko Lam-

bion ist bei alldem froh fest-
stellen zu können, dass es
sich bei den geplanten Arbei-
ten nicht um eine „Not-Ope-
ration“ handele, sondern um
eine nach 25 Jahren routine-
mäßig anstehende Instand-
haltung. Ziel müsse es sein,

den. Für die Umbau- und Sa-
nierungspläne sind im lau-
fenden Jahr 300 000 Euro im
Haushalt des Arobella-Bades
vorgesehen. Der Einbau der
neuen Fenster und die Aus-
führung weiterer Reparatu-
ren könnten nach aktueller
Schätzung leicht zwei Millio-
nen Euro kosten, so Arobella-
Geschäftsführerin Irene Mer-
kel.
Eine besondere Herausfor-

derung dürfte es zudem wer-
den, geeignete Handwerker
für den Aus- und Wiederein-
bau der Fensterrahmen zu

Fensterflächen zur Minde-
rung der Wärmeverluste
nicht verkleinert werden soll-
ten.
Die Frage sei aber in Ab-

stimmung mit dem planen-
den Architekturbüro von da-
mals zu klären. Denn der Ar-
chitekt habe ein im Urheber-
recht begründetes Mitspra-
cherecht, wenn es um die
Veränderung der architekto-
nischen Außenwirkung sei-
nes Werkes gehe. Deshalb
werde das Korbacher Archi-
tekturbüro auch bei der wei-
teren Planung eng eingebun-

Bad Arolsen – Am Freizeitbad
Arobella sind größere bauli-
che Eingriffe geplant. Betrof-
fen sind die riesigen Fenster-
flächen. Konkret zeigen die
Stahlrahmen nach mehr als
zwei Jahrzehnten an mehre-
ren Stellen gravierende Kor-
rosionsschäden. Die aggressi-
ve Mischung aus hoher Luft-
feuchtigkeit und Chlor set-
zen selbst dem Spezialstahl
zu. Und das, obwohl der
schützende Farbanstrich nur
an wenigen Stellen sichtbar
beschädigt ist.
„Eigentlich sind diese

Stahlrahmen maximal auf 20
Jahre ausgelegt. Aber nach 25
Jahren müssen sie definitiv
ausgewechselt werden“, sagt
IreneMerkel, die in der Stadt-
verwaltung unter anderem
die Geschäftsführung der Bä-
derbetriebs-GmbH innehat.
Die Schäden seien im ver-

gangenen Jahr bei der Repa-
ratur einer zerbrochenen
Fensterscheibe aufgefallen.
Danach hätten die Bäderbe-
triebe in Absprache mit Ma-
gistrat und dem Eigentümer
EWF einen der Ende der 90er
Jahre am Bau beteiligten Ar-
chitekten um ein Gutachten
zur Bausubstanz des Arobel-
la-Bades gebeten.
Dabei sei deutlich gewor-

den, dass das Bad zwar im
Großen undGanzen in einem
altersgemäß guten Zustand
sei. Dennoch gebe es eine Rei-
he von Dingen, die im nächs-
ten Jahr repariert oder ausge-
tauscht werden müssten.
Größtes Gewerk seien die
Fensterrahmen.
Im Zuge dieser Arbeiten sei

auch zu überlegen, ob die

Die riesigen Fensterflächen sind ein wichtiges architektonisches Gestaltungselement im
Freizeitbad Arobella. Die Details des demnächst nötigen Fensteraustausches erläutern Bür-
germeister Marko Lambion, Betriebsleiter Christian Stahlhut und Irene Merkel als Ge-
schäftsführerin der Bäderbetriebe GmbH. FOTOS: ELMAR SCHULTEN
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* Nur in Korbach

Möbelkreis-Herzensprojekte!

Vom 1.2. bis 30.11.2024 spenden wir 5,- € bei jeden
Möbel- und Küchenkauf für einen guten Zweck.
www.moebelkreis.de/herzensprojekte

Gemeinsam Gutes tun.

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de
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An der Straßenlampe tanken
Idee für Lademöglichkeiten für E-Autos in Korbach

Korbach – Nach einer Idee der
Freien Wähler in Korbach,
sollen vor allem eng bebaute
Wohngebiete in der Kreis-
stadt mit platzsparenden, öf-
fentlich zugänglichen Lade-
punkten für Elektroautos
ausgestattet werden. Der be-
nötigte Strom soll dabei aus
den Straßenlaternen kom-
men.
Auch in Korbach steigt der

Bedarf an Lademöglichkeiten
für Elektroautos. Mit einem
Antrag bringen die Freien
Wähler eine besondere Varia-
nte zum Ausbau der Ladein-
frastruktur in die Stadtver-
ordnetenversammlung ein.
Die Stadt soll zusammen mit
der Energie Waldeck-Fran-
kenberg (EWF) ein Konzept
erarbeiten, wo und wie in
Korbach Laternen-Ladesäulen
aufgestellt werden können.
Diese Ladesäulen sollen ge-

rade in engen Wohngebie-
ten, in denen nicht jeder An-
wohner eine eigene Wallbox
haben kann, eine kosten-
günstige Alternative sein, um
E-Mobilität zu ermöglichen.
Technisch ist das in vielen
Fällen kein Problem: Bei La-
ternen-Ladesäulen handelt es
sich um Straßenlaternen, die
über ihre vorhandene Verka-
belung um einen Ladepunkt
erweitert werden.
Diese Laternen-Ladesäulen

sind in einigen Großstädten
bereits gang und gäbe. Ihr
Vorteil ist, dass sie sich
schnell planen und installie-
ren lassen und die Investiti-
ons- und Betriebskosten ver-
gleichsweise gering sind. Bis
zu 3,7 Kilowatt Ladeleistung
sind bei gängigen Modellen
möglich.
Das reicht vor allem für An-

wohner, die ihr Auto über
Nacht laden wollen.

„Straßenlaternen für Lade-
säulen zu nutzen, bietet für
die große Gruppe der Anwoh-
ner ohne eigenen Parkplatz
die Möglichkeit, Elektrofahr-
zeuge aufladen zu können“,
erläutert Fraktionsvorsitzen-
der Kai Schumacher im Aus-
schuss für Bauen- und Um-
welt den Antrag.
Wohnortnahe Lademög-

lichkeiten seien eine der
wichtigsten Voraussetzun-
gen, damit Fahrer den Um-
stieg auf ein E-Auto wagen.
Solche Angebot seien in
Großbritannien bereits Stan-
dard.
Die Laternen-Ladesäulen

seien zwar keine Gesamtlö-
sung für die Ladeinfrastruk-
tur in Korbach, so Schuma-
cher: „Aber sie sind ein wich-
tiges Teilstück im späteren
kommunalen Lademix.“ Es
gehe auch nicht darum, die-
ses Modell heute flächende-
ckend umzusetzen, sondern
zu testen, ob das Konzept so-
wohl technisch als auch prak-
tisch zu Korbach passe.
Holger Figge (SPD) verwies

auf einen Antrag für ein Mo-
bilitätskonzept, den die Sozi-
aldemokraten schon 2017 in
die Stadtverordnetenver-
sammlung eingebracht hat-
ten, über den aber nicht abge-
stimmt wurde, weil der Ma-
gistrat erst weitere Informa-
tionen sammeln sollte. Im
Haushalt für 2020 seien au-
ßerdem 10 000 Euro für Lade-
säulen eingestellt gewesen,
die aber mit einem Sperrver-
merk versehen waren. Inso-
fern unterstütze die SPD die
Initiative der Freien Wähler.
Auch Peter Koswig (Grüne)
begrüßte den Antrag, von
den übrigen Fraktionen gab
es im Bauausschuss ebenfalls
Zustimmung. lb

Soll auch für Korbach geprüft werden: Straßenlaternen als La-
desäulen für E-Fahrzeuge. FOTO: FRIEDRICH STARK/IMAGO

Tanzdemo in Korbach
Am 14. Februar soll ein Zeichen gegen

Gewalt an Frauen gesetzt werden

weltweite Kampagne „One
Billion Rising“ möchte auf
das Thema aufmerksam ma-
chen. Dafür gibt es jährlich
den Aktionstag am 14. Febru-
ar. In diesem Jahr werden
Frauen weltweit unter dem
Motto „Break the Chain“ tan-
zen.
Der Fachdienst Frauen und

Chancengleichheit des Land-
kreises Waldeck-Franken-
berg beteiligt sich mit der
Tanzdemo in Korbach an der
Aktion. „Wir freuen uns über
zahlreiche Interessierte, die
bei der Aktion mitmachen
möchten“, betont die stell-
vertretende Frauenbeauf-
tragte des Landkreises, Miri-
am Drüppel. red

Waldeck-Frankenberg – Der
Landkreis, der TSV Korbach
und der Soroptimist Club
Korbach wollen ein Zeichen
gegen Gewalt an Frauen und
Mädchen und für Gleichstel-
lung setzen. Deshalb veran-
stalten sie am Mittwoch, 14.
Februar, um 16.30 Uhr eine
Tanzdemo in der Tiefebene
in der Fußgängerzone. Inte-
ressierte sind eingeladen,
teilt die Kreisverwaltung mit.
Zu den häufigsten Men-

schenrechtsverstößen welt-
weit gehört Gewalt gegen
Frauen und Mädchen. Studi-
en zufolge wird in Deutsch-
land alle viereinhalbMinuten
eine Frau in ihrer Partner-
schaft Opfer von Gewalt. Die

Fahrt ins Technikmuseum
Mit den Eisenbahnfreunden nach Speyer

ren Sonderzug mit elektri-
scher Energie für die Heizung
und unterstützt, wenn esmal
bergauf geht.
In Speyer haben die Fahr-

gäste rund sechs Stunden
Zeit, um das Technikmu-
seum zu besuchen. Der Ein-
tritt ist im Fahrpreis bereits
inbegriffen.
Weitere Informationen so-

wie die Fahrkarten sind unter
www.eftreysa.de oder 066 98
- 9110 441 erhältlich.

Waldeck-Frankenberg - Mit den
Eisenbahnfreunden Treysa
geht es am Samstag, 2. März,
unter Volldampf ins Technik-
museum nach Speyer.
Gezogen von der 35 1097

fährt der Sonderzug mit nos-
talgischen Reisezugwagen
und dem historischen Speise-
wagen, der während der
Fahrt für das leibliche Wohl
der Fahrgäste sorgt. Die histo-
rische E-Lok 211 013-8 „Holz-
roller“ versorgt den schwe-

Eine Dampflok der Eisenbahnfreunde Treysa.
FOTO: EISENBAHNFREUNDE TREYSA

Mareike Albracht liest in Adorf
Krimi „Bruchhauser Blut“ spielt im Sauerland

nen zu schreiben, als Erwach-
sene veröffentlicht sie Krimi-
nalromane mit Bezug zum
Sauerland.
In der Pause der Lesung

gibt es Kaffee, Tee und Ku-
chen vom Buffet. Kostenbei-
trag für Kaffee oder Tee, Ku-
chen und Lesung: 15 Euro.
Es wird um eine Anmel-

dung bei Juliane Ashauer, Tel.
05633/992172, oder bei Ulla
Küthe, Tel. 05633/5875, gebe-
ten. red FOTO: PR

der Nähe der Bruchhauser
Steine wurden zwölf histori-
sche Nägel gestohlen. Was
wie eine Lappalie erscheint,
entpuppt sich als Auftakt zu
einer Mordserie. Denn schon
bald wird der erste Tote mit
einem Nagel in der Brust ge-
funden. Als weitere Opfer
auftauchen, beginnt Anne zu
ahnen, dass dieser Fall alles
in den Schatten stellt, was sie
bisher erlebt hat. Um die
Mordserie zu stoppen, muss
sie ein Verbrechen aufklären,
dasweit in die Vergangenheit
zurückreicht.
Mareike Albracht ist ausge-

bildete Diplom-Finanzwirtin
und Mutter von drei Kindern.
Sie lebt mit ihrer Familie in
Marsberg. Sie hat früh begon-

Diemelsee-Adorf – Zu einer Le-
sung bei Kaffee und Kuchen
lädt der Förderverein der
Adorfer Kirche am Sonntag,
25. Februar, um 14.30 Uhr ins
Landgasthaus Hofmeister
ein. Mareike Albracht aus
Marsberg stellt ihren neuen
Kriminalroman „Bruchhau-
ser Blut“ vor.
Das Buch handelt vonAnne

Kirsch, die ihren Job beim
Morddezernat verloren hat
und ins Sauerland strafver-
setzt wurde. Sehr ärgerlich
ist, dass sie dort mit dem
strebsamen Anton Hellmann
zusammenarbeiten soll, der
als ihr Nachfolger gehandelt
wird. Auch ihr erster gemein-
samer Fall erregt ihren Un-
mut. Aus einem Museum in

Mareike Albracht laß aus ihrem aktuellsten Krimi „Mordskäl-
te“ bei BalthasarKultur. FOTO: PR
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Glanzleistungen im Regen
Dank an die Fans für traumhafte Stimmung beim Weltcup in Willingen

gemacht, was die Programm-
planung angeht. Diese kön-
nen wir dann auch nicht mal
eben so umwerfen.“ Als Kom-
promiss habe man das Sprin-
gen weiterhin im Livestream
angeboten. „Da wir kein rei-
ner Sportsender sind, hat
manchmal schlicht anderes
Programm bei uns Vorrang.“
Die Willinger Weltcup-Ski-

springen bescherten der ARD
wieder gute Quoten bei den
TV-Übertragungen. 3,01 Mil-
lionen bei einem Marktanteil
von 20,4 Prozent bedeuteten
Platz fünf in der Tageswer-
tung. Sehr gut auch am Mit-
tag die 1,63. Millionen (15,8
Prozent) des Frauenwettbe-
werbs. mn/wf/red

genutzt“, hielt die Polizei
fest. Die ARD hat wegen ihrer
Entscheidung, bei der Live-
übertragung des Sonntags-
springens vom Willinger
Weltcup im Fernsehen vor-
zeitig auszusteigen, Kritik
einstecken müssen. Als An-
dreas Wellinger zum Sieg
flog, lief im Ersten die „Tages-
schau“ und der „Bericht aus
Berlin“. In den sozialen Me-
dien reagierten Nutzer teils
spöttisch, teils ironisch. Der
Wettkampf hatte sich wegen
der schwierigen Bedingun-
gen hingezogen. Darauf ver-
wies die Sportschau auf Ins-
tagram: „Das Wetter in Wil-
lingen hat da leider einen
Strich durch die Rechnung

es an beiden Tagen nicht ins
Finale. Weltcup-Primus Ste-
fan Kraft kam am Samstag
ebenfalls nicht unter die bes-
ten 30 Springer.
Abseits des Sports verzeich-

nete die Polizei ein „erfreu-
lich ruhiges“ Weltcup-Wo-
chenende. Es waren meist
nur kleinere Einsätze nötig,
am Freitag wurde eine Kör-
perverletzung verzeichnet,
Samstag drei. Das Verkehrs-
konzept habe sich bewährt.
Lediglich zu Spitzenzeiten ge-
rade bei der Abreise sei es zu
kurzzeitigen Rückstaus ge-
kommen. „Offenbar haben
viele Besucher die angebote-
nen Reisemöglichkeiten mit
öffentlichen Verkehrsmitteln

Dickes Lob gab es auch für
den Ski-Club Willingen als
Veranstalter. „Ein ganz
schwieriges Wochenende
aufgrund der Wetterbedin-
gungen. Großen Respekt an
Willingen, die Schanze bei
den Verhältnissen so zu prä-
parieren“, sagte Bundestrai-
ner Stefan Horngacher. Er
warmit seinen Springern ver-
söhnt, die zum Auftakt des
Heimspiels den bisher
schwächsten Auftritt des
Winters gezeigt hatten.
„Mit dem Sieg von Andreas

Wellinger können wir sehr
zufrieden nach Hause fah-
ren.“ Enttäuscht war aller-
dings Karl Geiger. Der Willin-
gen-Sieger von 2019 schaffte

Willingen – Ein denkwürdiges
Weltcup-Wochenende in
Willingen erlebte mit dem
Sieg von Andreas Wellinger
am Sonntag ein Happy End.
Am ersten Tag hatte der

Norweger Johann André For-
fang mit dem schwindelerre-
genden Schanzenrekord von
155,5 Metern die Schlagzei-
len gesetzt. Willingens Welt-
cup-Mann Stephan Leyhe be-
legte die Plätze 15 und 11.
„Das ist im Moment okay für
mich“, sagte er.
In den Springen der Frauen

erzielte, wer sonst, Katharina
Schmid, die besten deut-
schen Ergebnisse. Am Sams-
tag belegte sie beim Sieg von
Jacqueline Seifriedsberger
(Österreich) Platz drei, ges-
tern wurde sie Sechste, wäh-
rend Norwegens Silje Opseth
nicht zu schlagen war.
DenHut zogen die Springer

vor den Fans. Das Stadionwar
am Samstag mit 23 500 Zu-
schauern ausverkauft, am
Sonntag trotzten erneut
mehr als 12 000 Gäste dem
ungemütlichen Wetter „Die
Stimmung war traumhaft,
das Wetter leider nicht“, sag-
te der Deutsche Pius Paschke.
„Chapeau an die Zuschauer“,
die drei Tage lang die Sportler
unermüdlich mit Rasseln,
Tröten und Fahnenunermüd-
lich anfeuerten. Und erleich-
tert applaudierten, als die Ka-
nadierin Alexandria Loutitt
mit rudernden Armen so
eben einen schweren Sturz
vermied.

Geteilte Freude ist doppelte Freude: Stephan Leyhe (links) ist
der erste Gratulant seines Kumpels Andreas Wellinger am
Sonntag. FOTOS: ARTUR WOROBIOW

Strahlefrau: Katharina Schmid freut sich am Samstag über
ihren dritten Platz. Am Sonntag sprang die 27-Jährige als
beste Deutsche auf Rang sechs.

Sicher mit Fahrrad
oder Pedelec

unterwegs sein
Bad Arolsen - Die Kreisver-
kehrswacht Waldeck-Fran-
kenberg e.V. bietet in diesem
Frühjahr wieder kostenlose
Kurse für den sicheren Um-
gang mit dem Fahrrad oder
Pedelec an.
Das E-Bike gewinnt als Ver-

kehrsmittel zunehmend an
Bedeutung. Die Kurse sollen
Hinweise zur rechtlichen Ein-
ordnung der Elektrofahrrä-
der vermitteln, Fragen zur
Fahrerlaubnis-Versicherungs-
pflicht beleuchten und die
Technik erläutern. Auch po-
tenzielle Gefahrenherde, Un-
falllursachen und Schutz-
maßnahmen werden be-
trachtet. Geübt wird mit dem
eigenen mitgebrachten, ver-
kehrssicheren Fahrrad. Das
Tragen eines Fahrradhelmes
ist Voraussetzung zur Teil-
nahme.
Ein Kurs dauert etwa vier

Stunden. Veranstaltungsort
ist das Schulungszentrumder
Kreisverkehrswacht, Hagen-
straße 23, in Bad Arolsen-
Mengeringhausen (Wachge-
bäude der ehemaligen Kaser-
ne). Die Teilnahme ist kosten-
frei.
Geplante Termine: 22.

März von 15.30-19.30 Uhr, 23.
März von 9.30-13.30 Uhr, 5.
April von 15.30-19.30 Uhr, 6.
April von 9.30-13.30 Uhr, 26.
April von 15.30-19.30 Uhr
und 27. April von 15.30-19.30
Uhr.
Da die Teilnehmerzahl pro

Kurs begrenzt ist wird um
Anmeldung unter Tel. 05691-
877139 oder info@verkehrs-
wacht-waldeck.de gebeten.
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Adorf lädt zum 36. Ostermarkt ein
Regionale Anbieter laden zum Bummeln ein

Hasengehilfin bunte Eier und
Süßigkeiten an die Kinder.
„Der Hase ist etabliert“, sagt
er, für die Kinder sei er der
Höhepunkt. Der Dampfen-
tenclub bietet ein Gewinn-
spiel an. Die Auslosung ist für
16.30 Uhr geplant. sg

wenn woanders der legendä-
re Osterhase die Eier bringt –
in Adorf ist dies seit 1999 die
Aufgabe von „Osterhansi“
Hans Hiemer. Gegen Mittag
tritt er frisch geschminkt in
seinem Hasenkostüm auf
und verteilt mit seiner neuen

waren und Accessoires. Für
die jüngsten Besucher bietet
das Team des Heringhäuser
Kindergartens Kinderschmin-
ken an, das Kinderkarussell
dreht sich, und die Adorfer
Feuerwehr lädt zu Geschick-
lichkeitsspielen ein. Und

Diemelseer Kinderfeuerwehr
gibt es Selbstgebasteltes. Be-
sucher finden Selbstgestrick-
tes und Wolle, österliche De-
koartikel, Seifen und Kosme-
tik, Haushaltsgeräte, Haus-
haltsmittel, Spielwaren, Fo-
lienballons, Schmuck, Leder-

Arnold. Auch die für ihre Spe-
zialitäten wie Adorfer Senf,
Kräutermischungen oder Ma-
genbitter bekannte Adorfer
Landapotheke beteilige sich
wieder am Markt. Regionale
Händler bieten Tee, Senf und
Honigprodukte an, bei der

Diemelsee-Adorf – Der 36.
Adorfer Ostermarkt wird am
Samstag, 30. März, auf dem
Dorfplatz veranstaltet. An
rund 25 Buden und Ständen
bieten überwiegend regiona-
le Aussteller ihre Produkte
an. Das Team der Diemelseer
Tourist-Information mit Iris
Arnold an der Spitze und die
Adorfer Dorfgemeinschaft
um Ortsvorsteher Alex Kraus
haben das Programm vorge-
stellt: Bürgermeister Volker
Becker und Ortsvorsteher
Alex Kraus eröffnen den
Markt um 11 Uhr. Dazu wird
die Osterfahne gehisst. Der
Spielmanns- und Musikzug
der Adorfer Feuerwehr sorgt
mit flotter Blasmusik für Un-
terhaltung.
Der Adorfer Männerge-

sangverein „Liedertafel“ be-
stückt mit Unterstützung der
Schützengesellschaft den Im-
biss, am Stand gibt es Gegrill-
tes und Pommes. Die Vasbe-
cker Karnevalisten sind wie-
der für den Getränkestand
verantwortlich. Der Förder-
verein des Vasbecker Kinder-
gartens „Sinai“ serviert Kaf-
fee und Kuchen. Gastrono-
men bieten Ofenkuchen, Crê-
pres, Waffeln, und Spiralkar-
toffeln an, Händler vertrei-
ben Honig, Wein, Liköre, Sü-
ßigkeiten und Nussgebäck.
Zwei Anbieter seien neu,

die anderen hätten sich so-
fort bereit erklärt, wieder
mitzumachen, berichtet Iris

Ein Höhepunkt des Adorfer Ostermarktes: „Osterhansi“ Hans Hiemer und seine Hasengehilfin beschenken traditionell die Kinder. ARCHIVFOTO: TRAUTMANN

Schwungvoll, tiefgründiges Konzert
Die „Harmonist:innen“ treten in der Rhoder Stadtkirche auf

chenend und Sonnenschein“
sind heute noch echte Ohr-
würmer und weithin be-
kannt.
Die „Harmonist:innen“ ga-

rantieren ein abwechslungs-
reiches Konzert mit informa-
tiven Texten zumWerdegang
der „Comedian Harmonists“
und bieten allerbeste Erinne-
rungskultur.
Die Entstehung der Gruppe

wird erläutert, genauso wie
deren durch die Nationalso-
zialisten erzwungenes Ende.
Drei der erfolgreichen Musi-
ker waren Juden und erhiel-
ten 1935 Berufsverbot durch
die Reichskulturkammer. red

Diemelstadt – Die evangeli-
sche Kirchengemeinde Die-
melstadt lädt am Samstag,
10. Februar, um 19 Uhr zum
Konzert der „Harmonist:in-
nen“ in der Rhoder Stadtkir-
che. Der Eintritt ist frei. Spen-
den willkommen.
Das Quartett „Die Harmo-

nist:innen“ sind Yvonne
Schmidt-Volkwein, Anne Pe-
trossow, Renate Walprecht
sowie ihr Pianist Bernd Gei-
ersbach. Sie interpretieren
die Lieder der in den 1920er
und 1930er Jahren extrem er-
folgreichen „Comedian Har-
monists“. Lieder wie „Veroni-
ka, der Lenz ist da“ oder „Wo-

Die „Harmonist:innen“ Yvonne Schmidt-Volkwein, Anne Pe-
trossow, Renate Walprecht, Bernd Geiersbach (von links)
treten in der Rhoder Kirche auf. FOTO: ARNO WALPRECHT

Für die Kleinen
Basar bietet Kleidung und Spielzeug

tung der Anbieter und Besu-
cher.

Tische können per E-Mail
an kreisel.e.V@web.de (Tel.
05631 914639) reserviert wer-
den. Weitere Informationen
zum Basar gibt es auf der die
Homepage des Vereins unter
www.kreisel-ev.de.

Korbach - Der Verein Kreisel
e.V. veranstaltet am Sonntag,
3. März, von 15 bis 17 Uhr ei-
nen Second-Hand-Basar für
Kinderbekleidung und Spiel-
sachen im Bürgerhaus. Der
Gelegenheitsmarkt bietet die
Möglichkeit, gebrauchte Klei-
der und Spielzeug für Kinder
zu günstigen Preisen zu er-
werben oder zu verkaufen.
Der Verein Kreisel e.V.

übernimmt die Tischvergabe,
den Aufbau und die Bewir-

Tische vorab
reservieren

Alle sind eingeladen
Schützen wählen neuen Vorstand

alle Interessierten eingela-
den, die bisher noch keine
Vereinsmitglieder sind.
Ein wichtiger Tagesord-

nungspunkt sind die Vor-
standswahlen.

Wrexen - Die Schützengilde
1567 Wrexen e.V. lädt am
Samstag, 17. Februar, um 17
Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung in den Gasthof
Kussmann ein. Es sind auch

frühe
bringt die

DER

VOGEL

NEWS!

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

ab dem 01.03.2024

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Kerstin Wilke, 05631/560-215, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

EDERTAL-BÖHNE

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

“ BADAROLSEN
Helsen, Stadt

“ BADWILDUNGEN
Stadt, Mandern,Wega

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ EDERTAL
Gellershausen

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe, Lengefeld,
Helmscheid, Goldhausen

“ VOLKMARSEN
Stadt

“ WALDECK
Alraft, Freienhagen

“ WILLINGEN
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
GesuchtwerdenZusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direktenUmgebung desVerteilgebiets). Du bist dafür
verantwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig
an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-305 oderWeb:
www.top-direkt.de

Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen
Hut zu bekommen, ist schon
manchmal stressig. Trotzdemwill
ich nebenbei mein eigenes Geld
verdienen. Als EDER-DIEMEL-TIPP-
Zustellerin habe ich einen Job, der
Spaßmacht und sich trotzdemmit
Familie und Haushalt
vereinbaren lässt.“
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Abba on Stage mit den Sän-
gerinnen Diane Lübbert
(links) und Nicole den Uijl
(rechts). FOTO: PR

Abba-Tribute
präsentiert die
größten Hits

Bad Arolsen – Diane Lübbert
undNicole den Uijl präsentie-
ren am Samstag, 17. Februar,
ab 20 Uhr die größten Abba-
Hits auf der Bühne des Bür-
gerhauses. Die Sängerinnen
gehören zur Abba-on-Stage-
Tribute-Show.
Eintrittskarten gibt es on-

line auf abba-on-stage.de so-
wie im städtischen Gästezen-
trum im Bürgerhaus. red/es

Junge Vorleser stellen sich Jury
Lina Marie Boos gewinnt den Kreisentscheid Nord des Wettbewerbs

obere Etage zurück. Unten
herrscht noch gespannte Stil-
le, alle warten auf das Ergeb-
nis. Lina Marie Boos ist sich
zumindest sicher, dass sie
sich gut auf den Wettbewerb
vorbereitet hat: „Ich habe
meiner Schwester vorgele-
sen“, sagt sie. Dann wird es
unruhig auf der Treppe: Die
Jury kommt.
Lina Marie hat tatsächlich

gewonnen und bekommt Ur-
kunden und Buchgeschenke.
Urkunden und Bücher gibt es
auch für alle anderen Teil-
nehmer. Für die Christian-
Rauch-Schülerin geht es im
Frühjahr beim nordhessi-
schen Bezirksentscheid wei-
ter, ebenfalls in der Stadtbü-
cherei. lb

ohneübertriebeneTheatralik?
Jedes Jurymitglied kann bis zu
fünf Punkte proKriteriumver-
geben.
In der Jury sitzt auch Jakob

Witte. Der Schüler der Up-
landschule Willingen saß im
vergangenen Jahr selbst auf
dem Vorlesestuhl – und ge-
wann den Kreisentscheid.
Jetzt wechselt er die Seiten.
„Bewerten ist schwieriger als
selbst vorlesen“, sagt Jakob.
Schließlich sollen alle ein ge-
rechtes Urteil bekommen.
„Aber wir haben in der Jury
alle relativ ähnlich abge-
stimmt, deshalb fühle ich
mich mit meinen Bewertun-
gen ganz wohl.“ Schließlich
ziehen sich die sieben Preis-
richter zur Beratung in die

ihr sitzen die anderen zehn
Teilnehmer mit ihren Eltern,
rechts von ihr die siebenköpfi-
ge Jury.
„Ein bisschen aufgeregt war

ich schon“, gibt sie nach ih-
rem Vortrag zu. Zwei Texte
müssen die Kinder vorlesen:
Einen selbst gewählten und ei-
nen fremden Text, diesmal
„Sieben Tage Mo“ von Oliver
Scherz. Die Jury bewertet un-
ter anderem die Lesetechnik:
Wird flüssig gelesen? Ist die
Aussprache deutlich und das
Lesetempo angemessen? Es
geht aber auch um die Inter-
pretation: Wurde der Text in-
haltlich und atmosphärisch
gut erfasst und umgesetzt? Ist
der Vortrag lebendig und nu-
ancenreich, ungekünstelt und

Korbach – Mucksmäuschen-
still ist es in der Stadtbüche-
rei. Vor der großen Holztrep-
pe stehen Tisch und Stuhl für
die Vorleser. Lina Marie Boos
ist dran und liest aus „Under-
cover Robot“ von Bertie Fra-
ser – gerade ihr Lieblings-
buch: Ein Jahr lang soll das
Robotermädchen Dotty eine
normale Schule besuchen.
Niemand soll merken, dass
sie kein echter Mensch ist.
Doch Dotty stolpert von ei-
nem Fettnäpfchen ins nächs-
te.
Lina Marie Boos liest flüssig

und verleiht der Geschichte
mit passender Betonung Aus-
druck. Die Sechstklässlerin
der Christian-Rauch-Schule
hat ein großes Publikum: Vor

Sie haben mitgemacht: die Teilnehmer des Vorlesewettbewerbs in der Korbacher Stadtbücherei mit Siegerin Lina Marie Boos (fünfte von rechts).
FOTO: LUTZ BENSELER

Bauhof baut Bänke mit Vorteilen
Neue Sitzgelegenheiten auf dem Postplatz in Bad Wildungen

Somit sind kleine Reparatu-
ren zeitnah möglich. In der
Vergangenheit ist immer
wieder angesprochen wor-
den, dass die alten Bänke auf
dem Postplatz keine Armleh-
nen besitzen.
Das neue Modell hat daher

in der Mitte eine Armlehne
erhalten, die das Aufstehen
und Abstützen erleichtert.

red

Foto: Stadt Bad Wildungen

neue Bänke gebaut, die die
oben genannten Nachteile
nicht aufweisen. Die Bänke
können mittels Höhenaus-
gleichsschrauben individuell
auf das Gelände angepasst
werden.
Das Ab- und Aufbauen ist

ohne großen Aufwand mög-
lich. Die verwendeten Vier-
kant-Hölzer sind stets auf
dem städtischen Bauhof vor-
handen.

bau der Bänke viel Zeit erfor-
derte und nurmit großen Ge-
räten zu bewerkstelligenwar.
Die abschüssig gepflasterten
Standorte erschwerten zu-
sätzlich dasmehrfach im Jahr
erforderliche Freiräumen des
Platzes.
In Anlehnung an die auf

dem Postplatz stehenden
Pflanzkübel haben die Kolle-
ginnen und Kollegen des
städtischen Bauhofs drei

Bad Wildungen - Auf dem Post-
platz stehen seit einigen Ta-
gen neue Bänke. Die alten
Modelle sind in der Vergan-
genheit mehrfach angefah-
ren worden.
Eine Reparatur stellte sich

aufgrund der Gestaltung so-
wie der Abmessungen der
Hölzer als sehr aufwendig
und kostenintensiv dar. Zu-
dem zeigte sich, dass im Rah-
men von Festen und Veran-
staltungen der Auf- und Ab-

Präsentierten die neue Bänke: Bürgermeister Ralf Gutheil, Silvia Brauer (entwarf die Sitzmö-
bel) und Eugen Januschewski vom Bauhof.

Meine Heimat. Meine Zeitung.

FRÜHSPORTLER
GESUCHT!

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

ZUSTELLER (w/m/d)
Urlaubs- oder Krankheitsvertretung/ Festeinstellung möglich

Wir bieten:
 leistungsgerechte Vergütung
 Nachtzuschlag bei Dauer über 2 Stunden vor 6:00 Uhr
 4 Wochen bezahlter Urlaub jährlich
 Gratisexemplar der Waldeckischen Landeszeitung
 eigenverantwortliche Tätigkeit vor Ort

Sie haben Interesse
an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und
informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213,
zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

KORBACH, LICHTENFELS,
VÖHL, WALDECK ab sofort

05606 5317283
info@intensivpflege-reich24.de

Intensivpflegeteam
Reich

sucht für einen Kunden in
Vöhl (Korbach) zur Verstärkung

examinierte
Pflegefachkräfte.

Wir freuen uns auf dich.

Kontakt:

• Volkmarsen
• Warburg

Tel. (05693) 915391
Tel. (05641) 748738

www.fahrservice-stolte.de

FAHRSERVICE
STOLTE

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Für unsere Tankstelle in
Waldeck-Sachsenhausen

suchen wir Mitarbeiter/innen.
Sehr gute Bezahlung!

Ihre Bewerbung richten Sie
bitte an info@babe-lohra.de
oder Tel. 0178 8088125

(gerne auch per WhatsApp)

alle Marken · Reifenservice · HU/AU
Homberger Weg 1 · 34497 Korbach

05631 5062440
0172 8831469

Link us on
Instagram

Freie
Kfz-Werkstatt

Verschiedenes

Mauer- u. Fassadenreparatur, Aus-
besserung, Reinigung, Anstrich, Tro-
ckenlegung.☎ 0177-7130049

Verkauf

Zu verkaufen: Boot Nidelv 28e, Bau-
jahr 1996, 9,15 m x 3,05 m, 1x 15 PS/11
kW, Material Kunsstoff GFK, 25.000 Eu-
ro.☎ 0171-5282196

Ankauf

Sammler sucht alles aus dem
1.+2. Weltkrieg. ☎ 05623-9336251
oder 0151-72016498

Älteres Haus zu verkaufen? Prima -
genau das suchen wir! Ab 100 qm
Wohnfl. mit Garten.☎ 0174/3166328

Immobilienankauf
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Netz kostet mehr als es bringt
Abschluss des Insolvenzverfahrens von Breitband Nordhessen im Sommer

ter und wird versuchen, das
Netz bestmöglich zu verwer-
ten.“
„Wenn sich die Eigentums-

verhältnisse ändern sollten,
bleibt der Betreiber Netcom
Kassel in der Lage, weiterhin
die VDSL-Versorgung sicher-
stellen zu können.Wie in vie-
len anderen wirtschaftlichen
Feldern auch ist es nicht vom
Eigentümer abhängig, ob ei-
ne bestimmte Dienstleistung
angebotenwerden kann, son-
dern lediglich davon, dass ein
zuverlässiger Betreiber vor-
handen ist“, erklärt van der
Horst.. ts/jru/red

Verbindlichkeiten auch lang-
fristig bedienen zu können.
Deshalb will Breitband Nord-
hessen sich für das Drittge-
schäft öffnen, d.h. ihre Netz-
kapazitäten nicht nur an ei-
nen, sondern auch an andere
Kunden vermieten. Denn die
Nachfrage ist da, und die Ka-
pazität auch“, so Jürgen van
der Horst. „Sollte es wider Er-
warten nicht zur angestreb-
ten Neuaufstellung in der Ei-
genverwaltung kommen,
wird zunächst der Übergang
in das Regelinsolvenzverfah-
ren vollzogen. Dann über-
nimmt ein Insolvenzverwal-

vermieten. Laut BNG nutzt
Netcom derzeit nur rund 40
Prozent der Kapazität des
BNG-Netzes. Aus dem unge-
nutzten Rest wolle BNG in
Zukunft Mieteinnahmen er-
zielen.
Umsätze sollen in Zukunft

auch mit weiterem Glasfaser-
Ausbau erzielt werden. „Die
Einnahmen aus der Vermie-
tung des Netzes, wie sie sich
bisher entwickelt haben, sind
nicht ausreichend, um die

fasernetzes dauerhaft für die
fünf nordhessischen Land-
kreise zu sichern.
Denkbar sind mehrere Sze-

narien, obwohl bei einer In-
solvenz in Eigenverwaltung
in der Regel eine Sanierung
mittels Insolvenzplan ange-
strebt wird. Doch bleibt auch
ein Verkauf der BNG mög-
lich. Darüber wurde zuletzt
im Frühjahr 2022 berichtet,
als Netcom und BNG von ih-
ren Gesellschaftern EAM, den
Kreisen und der Kasseler Ver
kehrs- und Versorgungs

GmbH (KVV) zumVerkauf an-
geboten wurden. Die Pläne
der BNG sehen vor, dass die
Zusammenarbeit mit Net-
com Kassel weitergehen soll.
Allerdings möchte die BNG
freie Glasfaserkabel zusätz-
lich auch an andere Telekom-
munikationsunternehmen

Waldeck-Frankenberg – Die
Breitband Nordhessen GmbH
(BNG), die den Glasfaseraus-
bau 2019 beendete, hat beim
Amtsgericht Kassel ein Insol-
venzverfahren beantragt und
es wurde angeordnet.
Während des Verfahrens

gehe der Betrieb des überört-
lichen Glasfaser-Netzes nor-
mal weiter, hieß es in einer
Mitteilung der BNG. Das ist
zunächst eine gute Nachricht
für die Kunden des regiona-
len Internetanbieters Net-
com.
EinNetcom-Sprecher bestä-

tigte, dass das Insolvenzver-
fahren keine Auswirkungen
für die Internetkunden habe.
Die 56 000 Kunden würden
weiter in gewohnter Qualität
versorgt.
Die Schieflage habe auch

keine Auswirkungen auf die
Gesellschafter der Breitband
Nordhessen GmbH (BNG).
Das erklärt der Vorsitzende
der Gesellschafterversamm-
lung, Landrat Jürgen van der
Horst. Die aufgelaufenen De-
fizite seien bisher nicht
durch die Landkreise Hers-
feld-Rotenburg, Kassel,
Schwalm-Eder, Waldeck-
Frankenberg und Werra-
Meißner, die je ein Fünftel
der Geschäftsanteile halten,
ausgeglichen worden. „Die
Fortführung des Betriebs und
die Kosten für das Verfahren
werden durch die BNG selbst
finanziert. Der Betrieb ist für
die nächsten anderthalb Jah-
re durchfinanziert“, erklärt
van der Horst.
Die BNG hatte in der Ver-

gangenheit immer wieder ro-
te Zahlen geschrieben. Der
Verlust betrug im Jahr 2022
2,9 Millionen Euro, 2023 lag
er bei 2,6 Millionen Euro.
Laut BNG soll das Verfah-

ren im Laufe des ersten Halb-
jahres abgeschlossen sein.
Ziel sei, die Nutzung des Glas-

Seit 2019 sind die Glasfaserkabel der Breitband Nordhessen GmbH verlegt. Die Einnahmen aus der Vermietung des Net-
zes sind derzeit aber nicht ausreichend. FOTO: SINA SCHULDT/DPA

Jürgen van der Horst
Vors. Gesellschafterversammlung

Mehr Weißstörche im Kreisgebiet
20 Jungvögel zwischen Volkmarsen und den Ederauen

che und größere Gruppen in
der Nähe von Korbach gesich-
tet.
Im Vergleich zum Vorjahr

wurden drei Pärchen mehr
beobachtet, die mit 20 Jung-
vögeln neun Küken mehr im
Landkreis Waldeck-Franken-
berg aufzogen.
Für neue Ansiedlungen der

Weißstörche wurden im
Landkreis weitere Nisthilfen
errichtet. Allein im Raum
Volkmarsen stehen sechs bis-
her ungenutzte Nisthilfen
zur Verfügung. red

che hier Abhilfe schaffen
können, die als Ausgleichs-
maßnahme für die entste-
henden oder sich in Planung
befindlichen Greentrails ent-
stehen könnten.
Gesichtet wurden Weiß-

störche in den Korbacher
Ortsteilen Strothe und Nor-
denbeck, in Twistetal-Mühl-
hausen, Volkmarsen und Kül-
te, Edertal-Giflitz und Man-
dern sowie in Rennertehau-
sen und Ernsthausen.
Neben den neun Pärchen

wurden auch einzelne Stör-

Volkmarsen – Die Population
des Weißstorches hat sich im
Kreisgebiet mit neun Brut-
paaren und 20 ausgeflogenen
Jungvögeln im vergangenen
Jahr positiv entwickelt. Eini-
ge Jungtiere wurden aller-
dings auch aus ihren Nestern
geworfen, was auf einen Nah-
rungsmangel bei den Tieren
hinweist. Das berichtet der
Naturschutzbeauftragte der
Stadt Volkmarsen, Dr. Karl
Hermann Svoboda.
In diesem Zusammenhang

erklärt er, dass Nahrungstei-

Sie fühlen sich wohl in Waldeck-Frankenberg: Das Foto zeigt ein Weißstorch-Pärchen kurz
nach der Ankunft auf seinem Nistplatz in Volkmarsen. FOTO: SVOBODA

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631/939 3999 (Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr)

WhatsApp: 0170/8776947

Einzigartige Altbier-Safari in Düsseldorf › Nr. 2702654

› 2 Übernachtungen im 4* Mercure Hotel Düsseldorf Süd
inklusive reichhaltigem Frühstück

› Erlebnistour (2 Std.) durch die Düsseldorfer Hausbrauerei-
en mit Verkostung der 5 Altbiere und Brauereibesichti-
gung am Samstag um 17 Uhr

› Beherbergungssteuer / Tourismusabgabe
› Eine Entdeckungsreise der Düsseldorfer Bierkultur für alle
Sinne!

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 169,- € p.P.

› 03.05. – 05.05.2024, 10.05. – 12.05.2024,
17.05. – 19.05.2024, 24.05. – 26.05.2024, etc.

Termin

Krämerbrückenfest 2024 in Erfurt › Nr. 2668921

› 3 Übernachtungen im Hotel am Schützenberg in Gotha
oder im Hotel Zur alten Druckerei in Gotha inklusive reich-
haltigem Frühstücksbuffet

› Direkter Bustransfer am Samstag, den 15.06.2024 vom
Hotel / bzw. Abfahrtsort in Gotha zum Krämerbrückenfest
nach Erfurt und zurück (ca. 13 Uhr bis ca. 22 Uhr)

› Altstadtführung in Erfurt im historischen Kostüm von 18
Uhr bis 19.30 Uhr am Samstag ab / bis Domplatz

› Kostenfreier Parkplatz am Hotel

Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 269,- € p.P.

Termin

13.06. – 16.06.2024

CODE: EB-BPH4

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Wo die Lüge hinfällt: Tägl. au-
ßer Di 16.30 h
Argylle: Tägl. außer Di 19.30
Raus aus dem Teich: So 14 h
Die Chaosschwestern und Pin-
guin Paul: So 14 h
Eine Million Minuten: Tägl. au-
ßer Di 16 u. 20 h

CINE K KINO Korbach
Argylle: Sa 16, 19 u. 21.30 h,
So 16 u. 19 h, Mo u. Di 19.15
h, Mi 17.15 h
Butterfly Tale - Ein Abenteuer
liegt in der Luft: Sa u. So 13 h,
Mo bis Mi 15 h
Das Nonnenrennen: Mi 20 h
Die Chaosschwestern und Pin-
guin Paul: Sa u. So 13 h, Mo
bis Mi 15 h
Ein ganzes Leben: Mi 19.30 h
Eine Million Minuten: Sa u. So
17 u. 19.15 h, Mo u. Di 17 u.
19.30 h, Mi 17.15 h
Ella und der schwarze Jaguar:
Sa bis Di 15 u. 17 h, Sa u. So
auch 13 h, Mi 15 u. 17.15 h
Feuerwehrmann Sam - Tieri-
sche Helden: Sa u. So 13 u.
14.30 h
Home Sweet Home - Wo das
Böse wohnt: Sa 22 h
Madame Web: Mi 15, 17.15 u.
19.45 h
Mean Girls: Sa, Mo u. Di 15 h,
So 19.15 h
Night Swim: Sa bis Di 17.15 u.
19.30 h, Sa auch 21.45 h, Mi
19.30 h
Raus aus dem Teich: Tägl. 15
h, Sa u. So auch 13 h
Super Bowl: So 23.55 h
The Beekeeper: Sa 22 h, Mo u.
Di 19.45 h
Wish: Sa u. So 15 h
Wo die Lüge hinfällt: Sa 17,
19.30 u. 22 h, So 17 u. 19.30 h,
Mo u. Di 17 u. 19.45 h, Mi
17.15 h
Wonka: Sa 19 h, So 15 h,Mo u.
Di 17.15 h
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Entdecken Sie die Höhepunkte Nordamerikas, von New York bis zu den Niagarafällen und den kulturellen
Schätzen von Québec und Montréal. Genießen Sie erstklassige Unterkünfte, exklusive Führungen und eine
deutschsprachige Reiseleitung. Freuen Sie sich auf eine eindrucksvolle Reise voller Geschichte, Kultur und
Natur vom 11. bis 22. September 2024.

Reiseverlauf
• New York und Hartford: Beginnen Sie Ihre Rei-
se mit einem Flug nach New York, gefolgt von einer
Fahrt nach Hartford, der Hauptstadt Connecticuts,
bekannt für ihre reiche Geschichte und die berühm-
te Yale Universität.

• Boston: Tauchen Sie ein in die Geschichte der ame-
rikanischen Revolution in Boston, der größten Stadt
Neuenglands. Entdecken Sie die historischen Pfade
entlang des Freedom Trail.

• Québec und Montréal: Erleben Sie die franzö-
sischsprachigen Städte Québec und Montréal, die
kulturelle und intellektuelle Zentren in Kanada sind.
Québec, die einzige ummauerte Stadt Nordameri-
kas, und Montréal, berühmt für ihre Underground
City, warten auf Sie.

• Die Tausend Inseln und Kingston: Bestaunen
Sie die malerische Landschaft der Thousand Islands
und übernachten Sie in Kingston, einer Stadt mit rei-
cher Geschichte und kulturellem Erbe.

Buchung & Beratung: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH . Telefon: 0541 / 98109100

Liebe Leserin,
lieber Leser!

Mit Rudiauf Tour!

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Leserreise

Vergessen Sie nicht, Ihren gültigen Reisepass und
die ESTA-Genehmigung für die Einreise in die USA
bereitzuhalten.

Inklusive sind Flüge ab / bis Frankfurt mit Lufthansa,
Übernachtungen, die meisten Mahlzeiten, deutsch-
sprechende Reiseleitung und Stadtrundfahrten.
Melden Sie sich bis spätestens 10.05.2024 an
und erleben Sie mit uns eine faszinierende
Reise durch die USA und Kanada!

Reisetermin
11.09. bis 22.09.2024

Reisepreis
4.599 € pro Person im Doppelzimmer.

Buchbar bei
M-Tours Erlebnisreisen GmbH
Tel. 0541 / 98109100
info@m-tours.de
www.m-tours.de

• Toronto und die Niagarafälle: Besuchen Sie
Toronto, Kanadas größte Stadt, und erleben Sie den
atemberaubenden Anblick der Niagarafälle, eines
der Naturwunder der Welt.

• Williamsport und Washington D.C.: Entde-
cken SieWilliamsport und die amerikanische Haupt-
stadt Washington D.C. mit ihren bedeutenden Mo-
numenten und historischen Stätten.

• Philadelphia: Tauchen Sie in Philadelphia, der
ersten Hauptstadt der USA, in die Geschichte der
Unabhängigkeitserklärung ein.

• Rückkehr nach NewYork: Beenden Sie Ihre Rei-
se mit einer Stadtrundfahrt in New York, der Stadt,
die niemals schläft.

• Besonderer Vorteil:
- Ihre professionelle Reisebegleitung
ist ab und bis Frankfurt für Sie da

- Sie werden auf der Tour von einem
deutschsprechenden Busfahrer gefahren

Hilfe für 800 Familien in der Ukraine
Heimische Organisation versorgt Dorfbewohner in Frontnähe

fen auf den heißen Stein, der
wertvoll ist.“ Mit einem Ge-
fühl aus Hilflosigkeit und
Traurigkeit tritt er die Heim-
reise an. „Die anderen müs-
sen schließlich bleiben und
können der Situation nicht
entkommen.“
Ein dritter Hilfstransport

von Logos ist Ende Februar in
die Ukraine geplant. Für
Spenden zugunsten der Not-
hilfe in der Ukraine steht das
LOGOS-Spendenkonto bei
der Bank für Sozialwirtschaft
bereit. Die IBAN lautet: DE54
3702 0500 0000 1233 000. Bit-
te den Verwendungszweck
„Nothilfe Ukraine“ angeben.
Wenn eine Spendenquittung
gewünscht wird, kann der
Verwendungszweck um den
Namen und die Adresse er-
gänzt werden. Alternativ ist
eine Spende direkt über die
Webseite www.logos-global-
vision.org möglich. ma

schaffen die internationalen
Helfer um Matthias Floreck
in den wenigen Tagen, die
zur Verfügung stehen.
Nach einer kurzen Vorstel-

lung im Ort beginnt jeweils
die Verteilung. Die Dorfbe-
wohner registrieren sich auf
vorbereiteten Listen. Manche
der Menschen sind sichtlich
gezeichnet vom Krieg. „Ein
gutes Haar lässt keiner an
den russischen Soldaten. Zu
schrecklich sind die gemach-
ten Erfahrungen. Viele Söhne
kämpfen unterdessen an der
Front oder sind bereits gefal-
len.“ Jeden Morgen, bevor ei-
ne neue Versorgungsfahrt be-
ginnt, gibt es eine Schweige-
minute für die Gefallenen des
Vortages. Auch der Bruder ei-
nes Kaplans ist darunter. Das
bewegt auch die freiwilligen
Helfer wie Matthias Floreck.
Er würde gernemehr tun. „Es
ist aber aktuell nur ein Trop-

auf der Straße erlaubt. „Nur
ein Schritt in den Straßengra-
ben kann tödlich enden, weil
überall versteckte Minen lie-
gen können. Auch Blindgän-
ger sind eine Gefahr. Es dür-
fen sich nie zu viele Personen
an einer Stelle gemeinsam
aufhalten, wegen der Mög-
lichkeit eines Beschusses.“
Manche Dörfer sind öfter

zwischen die Fronten geraten
und so zerstört, dass es kaum
möglich erscheint, noch Ein-
wohner anzutreffen. Doch
nach und nach kommen die
meist älteren Bewohner aus
den Ruinen ihrer Häuser oder
den unterirdischen Vorrats-
räumen, die provisorisch zu
Schutzräumen umgestaltet
wurden, wennHilfskräfte vor
Ort sind.
„Da kaumnoch andere Hel-

fer in diese Regionen fahren,
ist die Dankbarkeit entspre-
chend groß.“ Neun Orte

aber nicht mehr alle Orte an-
fahren kann. Das überneh-
men die kleineren Transpor-
ter. Die Hauptkampflinien
im Osten sind derzeit täglich
in Bewegung. Die Landschaft
ist auf Karten in Zonen aufge-
teilt, die Aufschluss darüber
geben, welches Gebiet be-
fahrbar ist und welches ge-
mieden werden muss.
Kaplane, die auch demMili-

tär unterstehen, legen die
täglich aktualisierten Routen
für die Hilfstransporte fest.
Sie begleiten diese auch, da-
mit die Hilfemöglichst sicher
die Dörfer erreicht. „Ohne ei-
nen Kaplan an Bord, kann
kein militärischer Check-
point in unmittelbarer Nähe
der Frontlinie passiert wer-
den“, erklärt Floreck.
Mit Helm und Schutzweste

sitzt er, wie die anderen Hel-
fer auch, in dem Transporter.
Aussteigen ist ausschließlich

Räume in einer Kirche für die
Helfer zur Verfügung. Die
Hilfsgüter, diesmal für rund
800 Familien, werden dort je-
weils abends portionsweise
verpackt. Säckeweise sind es
Holzbriketts. In Kartons ste-
hen Grundnahrungsmitte
wie Öl, Mehl undWasser. Hy-
gieneartikeln sind in Tüten
zusammengefasst. „Brenn-
holz ist extrem wichtig der-
zeit.“ 82 Tonnen Holzbriketts
hat Matthias Floreck in
Slowjansk bestellt und pres-
sen lassen.

Aufgrund des beweglichen
Frontverlaufs sind die geplan-
ten Versorgungstouren nicht
einfach. Neben den Transpor-
tern ist auch ein großer LKW
eingesetzt, der wegen der Ge-
fahr beschossen zu werden,

Korbach/Slowjansk - „Der Krieg
ist jetzt greifbarer gewor-
den“, sagt Matthias Floreck
bei seiner Rückkehr aus der
Ukraine. Er hat dort erneut
Hilfsgüter an Menschen ver-
teilt, die in Frontnähe aushar-
ren müssen, und erlebt mit
welchenVerlusten die Famili-
en zu kämpfen haben.
Bei seinen Besuchen in Bu-

cha und Irpin im Mai vor
zwei Jahren war die Sicher-
heitslage anders. Die Gefahr
durch russische Soldaten
schien gebannt, weil diese
sich dort bereits zurückgezo-
gen hatten. Auch im Herbst
2022, als die Hilfsgüter von
LOGOS Global Vision aus Kor-
bach Orte in Frontnähe im
Osten der Ukraine erreich-
ten, waren russische Einhei-
ten zumeist in der Defensive.
Das ist jetzt anders.
Das Ziel des Projektkoordi-

nators von LOGOS, Matthias
Floreck, ist diesmal
Slowjansk. Die Stadt hatte
vor Kriegsbeginn rund
110.000 Einwohner (Stand
2019) und liegt weniger als 50
Kilometer nördlich des wei-
terhin stark umkämpften
Bachmut. Heute ist
Slowjansk ein Zentrum für
viele, die aus dem Frontge-
biet fliehen und einen ersten
Anlaufpunkt suchen sowie
für Kranke und Verletzte, die
im dortigen Krankenhaus
transportfähig stabilisiert
werden. „Auf demWeg in die
Stadt begegnete uns ein Kran-
kenwagen nach dem ande-
ren“, beschreibt Floreck. Es
ist sein erster Eindruck, der
begleitet wird von andauern-
dem Geschützdonner. „Den
Krieg hört man dort immer.“
Auch russische Raketen
schlagen in der Stadt ein.
In Slowjansk ist eine inter-

nationale Helfergemein-
schaft tätig, denen sich die
Helfer aus Korbach ange-
schlossen haben. Eine christ-
liche Gemeinde stellt nötige

Die Front ist ständig
in Bewegung

Bohorodychne heißt dieses Dorf beziehungsweise das, was davon übrig ist. Dort leben noch wenige meist ältere Menschen, die ihre Heimat nicht verlassen
wollen oder nicht wissen, wohin sie gehen sollen. FOTO: LOGOS GLOBAL VISION/PR
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Die beliebtesten Vornamen
Eltern im Standesamtsbezirk Korbach favorisieren Emilia und Liam

lichkeit im Fahrgastschiff auf
dem Diemelsee wurde wie-
der in Anspruch genommen.
Weitere 20 Paare aus dem
Standesamtsbezirk Korbach
wählten einen besonderen
auswärtigen Ort für den Start
ins gemeinsame Leben.
Der Korbacher Bezirk um-

fasst neben der Stadt Korbach
auch die Gemeinden Diemel-
see und Twistetal. Das Stan-
desamt beurkundet auch alle
Sterbefälle im Standesamts-
bezirk Korbach sowie andere
besondere Personenstands
änderungen wie die Aner-

kennung ausländischer Ent-
scheidungen oder namens-
rechtliche Veränderungen.
Bei Fragen zum Standesamt,
insbesondere zu Trauungen,
stehen die Standesbeamtin-
nen und Standesbeamten je-
derzeit zur Verfügung, teilt
die Stadt Korbach mit. lb/red

verschiedene Vornamen auf.
79 Kinder erhielten einen zu-
sätzlichen zweiten Vorna-
men, dreimal wurde sogar
ein dritter Vorname gewählt.
Insgesamt wurden im ver-

gangenen Jahr im Standes-
amtsbezirk Korbach 277 Neu-
geborene registriert, im Vor-
jahr waren es 311 Geburten.
Die Geschlechterverteilung
war relativ ausgeglichen, mit
143 Jungen und 134 Mäd-
chen. Der Bund fürs Leben
wurde laut Statistik insge-
samt 136Mal geschlossen, da-
runter drei gleichgeschlecht-
liche Ehen. Neben den Ehe-
schließungen im Histori-
schen Rathaus fanden wieder
einige Trauungen im Korba-
cher Gildehaus und im Klos-
ter Flechtdorf statt, auch die
Rathäuser in Adorf und Twis-
tetal wurden genutzt. Auch
die besondere Trauungsmög-

Korbach – Im bundesweiten
Trend zählt der Vorname
Emilia zu den beliebtesten
für neugeborene Mädchen.
Das ist in Korbach laut Statis-
tik des Standesamtsbezirks
ebenfalls so. Der bundesweit
häufigste Jungenname Noah
wurde dagegen in der Hanse-
stadt kein einziges Mal ge-
wählt. Hier lag Liam deutlich
vorn.

Im Vorjahr waren noch Lia
und Adam die Favoriten. Zu-
sammen mit Emilia führen
diesmal Lia, Nele und Neyla
die Liste der beliebtesten
Mädchennamen an. Bei den
Jungenwar Leonard nachwie
vor sehr beliebt. Insgesamt
tauchen in der Statistik 230

Im vergangenen Jahr waren Emilia und Liam die beliebtesten Vornamen für Neugebore-
ne in Korbach. Insgesamt gab es im Standesamtsbezirk 277 Neugeborene.

FOTO: DETLEF HEESE/EPD

230 verschiedener
Vornamen

Bürgen können am Klimakonzept mitwirken
Stadt Bad Wildungen bittet online um Ideen und Anregungen

und klimabewusstes Han-
deln“.
Die Stadt Bad Wildungen

ermutigt die Bevölkerung,
sich aktiv bei der Bürgerbe-
teiligung einzubringen und
die Onlinewerkzeuge über
die Homepage der Stadt zu
nutzen. Denn nur gemein-
sam können wir eine gesun-
de und umweltfreundliche
Zukunft gestalten. Weitere
Informationen finden sich
unter www.bad-wildun-
gen.de/stadtverwaltung/kom-
munaler-klimaschutz. red

Onlinewerkzeuge für die zu-
künftige Entwicklung der
Stadt: „Der Kampf gegen den
Klimawandel kann nur als
Demokratieprojekt gelingen.
Mit der Bürgerbeteiligung ge-
ben wir der Bevölkerung die
Möglichkeit, den kommuna-
len Klimaschutz mitzugestal-
ten und innovative Ideen ein-
zubringen.
Gleichzeitig fördern das So-

larkataster und der CO2-
Rechner das persönliche En-
gagement der Bevölkerung
für erneuerbare Energien

gung (Photovoltaik) und für
die Wärmeerzeugung (Solar-
thermie).
Der integrierte Wirtschaft-

lichkeitsrechner gibt eine
realistische Einschätzung des
zu erwartenden Energieer-
trags. Mit dem CO2-Rechner
erhält man in wenigen Klicks
eine individuelle Berechnung
des ökologischen Fußab-
drucks und einen Vergleich
mit dem Bundesdurch-
schnitt. Bürgermeister Gut-
heil betont die Bedeutung der
Bürgerbeteiligung und auch

„alle Beiträge als potenzielle
Klimaschutzmaßnahmen be-
handelt, geprüft und ggf. in
das Klimaschutzkonzept
überführt“. Darüber hinaus
kann über die Homepage der
Stadt Bad Wildungen auf ein
Solarkataster und auf einen
CO2-Rechner zugegriffen
werden. Das Solarkataster er-
möglicht Interessierten, das
Potenzial von Solaranlagen
auf ihren Dach- und Freiflä-
chen zu überprüfen. Dabei
werden zwei Optionen; die
Eignung für die Stromerzeu-

sich das ambitionierte Ziel
gesetzt, noch im Jahr 2024
das Klimaschutzkonzept zu
erstellen. Die Online-Bürger-
beteiligung bietet die Mög-
lichkeit, schnell und unkom-
pliziert eigene Ideen und An-
regungen, beispielsweise zur
Reduzierung von CO2-Emis-
sionen, Förderung von erneu-
erbaren Energien oder Maß-
nahmen zur Steigerung der
Energieeffizienz, einzubrin-
gen. Nach Aussagen des Kli-
maschutzmanagers Maximi-
lian Malte Paul werden dabei

Bad Wildungen - Die Stadt Bad
Wildungen geht einen
Schritt weiter in der Erstel-
lung des integrierten Klima-
schutzkonzepts und startet
eine Online-Bürgerbeteili-
gung für Klimaschutzmaß-
nahmen.
Die Initiative, die voraus-

sichtlich bis August 2024
läuft, ermöglicht es den Bür-
gern und den Akteuren aus
der Wirtschaft aktiv an der
Gestaltung des Klimaschutz-
konzepts mitzuwirken. Denn
die Zeit drängt: Die Stadt hat

Für nur 10€ die WLZ

bis zum 20. März 2024 lesen!

Der Frühling naht in großen Schritten!
Deshalb bieten wir Ihnen die WLZ zum Sonderpreis
von nur 10 € bis zum Frühlingsbeginn an und versüßen
Ihnen die Wartezeit mit spannender Lektüre!

Bis 20. März 2024 lesen.
Sie haben die Wahl – gedruckt oder digital.
Die Lieferung endet automatisch.
Alles für einmalig nur 10 €.

Je früher Sie bestellen
,

umso länger lesen Sie die
WLZ

für nur 10 €.

Bestellen Sie jetzt:
wlz-online.de/fruehling 0800 1560 300 (gebührenfrei)
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Nachhaltig die Ernte teilen
Falkenhof in Strothe stellt Konzept zur

solidarischen Landwirtschaft vor

Bei der solidarischen
Landwirtschaft (SoLaWi)
wird die Ernte geteilt. Das
Prinzip: Mit einem festen
monatlichen Beitrag tra-
gen die Mitglieder der So-
LaWi die Kosten der land-
wirtschaftlichen Tätigkeit
und erhalten im Gegen-
zug ihren Anteil an den
hergestellten Lebensmit-
teln, in dem Fall Gemüse.

So profitieren die Ver-
braucher:innen an einer
gesunden Form der Le-
bensmittelerzeugung und
können frische Lebens-
mittel aus der Region ge-
nießen. Landwirte und
Gärtner können bedarfs-
gerecht und finanziert
planen. Außerdem ist die
nachhaltige Bewirtschaf-
tung gut für Böden, Luft
und Wasser. Mit mehre-
ren Infoveranstaltungen
stellt der Falkenhof Strot-
he das Konzept vor. Zur

Anschaulichkeit werden
Ausschnitte aus dem Film
„Ernte teilen“ gezeigt.

Am 15. Februar im
Mehrgenerationenhaus
Bad Wildungen, am 23.
Februar im Bürgerhaus
Korbach und am 29. Fe-
bruar in der Stadtbüche-
rei Frankenberg. Beginn
der Veranstaltungen ist
jeweils 19 Uhr. Mehr In-
formationen finden sich
unter: www.solawi-fal-
kenhof-strothe.de

Ausschnitte aus dem Film
„Ernte teilen“ werden ge-
zeigt. FILMPLAKAT
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Texte von Martin
Luther King und

Gospelsongs
Bad Arolsen – Ein Gospel-Got-
tesdienst mit Texten von
Martin Luther King wird am
Sonntag, 11. Februar, um 18
Uhr in der Stadtkirche ange-
boten.
Pfarrer Enwood Longwe

wird zusammen mit dem
Gospelchor Joy&Glory das
Thema behandeln: Was sind
unsere Werte? Wofür stehen
wir ein - in Kirche und Gesell-
schaft? Dazu sind Texte des
amerikanischen Pastors und
Bürgerrechtlers Martin Lu-
ther King zu hören.

Es werden Spirituals und
Gospelsongs gesungen.
Joy&Glory möchte die Zuhö-
renden ermutigen, bei den
Refrains mitzusingen. Ge-
mäß der Bedeutung des Wor-
tes Gospel (Gute Nachricht)
haben Lieder wie „O when
the saints“, „Go down, Mo-
ses“ oder „We shall overco-
me“ Generationen von Men-
schenMut gemacht. So soll es
wieder sein. red

Spirituals und
Gospelsongs

„Dylans Dreams“
im BAC-Theater

Bad Arolsen - Am Samstag, 23.
März, ist die Bluesband „Dy-
lan’s Dream“ im BAC-Theater
zu Gast. Das Konzert beginnt
um 19.30 Uhr. Karten gibt es
für 18 Euro im Vorverkauf im
Findling-Landen in der Hele-
nenstraße.
Die Band „Dylan’s Dream“

besteht aus sechs erfahrenen
Musikern. Diese haben es
sich zur Aufgabe gemacht,
das künstlerische Lebens-
werk Bob Dylans mit eigener
Handschrift und individuel-
len Interpretationen zu prä-
sentieren. Sie sprechen ein
generationenübergreifendes
Publikum an. Die Stückaus-
wahl reicht über einen Zeit-
raum von über 50 Jahren und
bietet neben Klassikern wie
Tambourine Man, Blowin’ in
the Wind und Like a Rolling
Stone noch diverse andere
Hits Bob Dylans, die emotio-
nal berühren und mitrei-
ßen. red

Verein sucht Tischbein-Bilder
Ausstellung über Malerdynastie anlässlich des Landkreis-Jubiläums geplant

Haina/Kloster – Der Verein
Freunde des Klosters Haina
plant anlässlich des 50-jähri-
gen Bestehens des Landkrei-
ses Waldeck-Frankenberg ei-
ne Ausstellung, „die eine kul-
turelle Brücke zwischen den
beiden früher selbstständi-
gen Teilen des Kreises
schlägt“.
Die Künstlerfamilie ist eu-

ropaweit bekannt und war
im Kloster Haina im Altkreis
Frankenberg verwurzelt. Ei-
ne Vielzahl wichtiger Gemäl-
de der einzelnen Maler befin-
det sich heute in Waldeck,
hauptsächlich im Residenz-
schloss in Bad Arolsen. Die
Freunde des Klosters Haina
wollen mit einer Sonderaus-
stellung auf diese besondere
Verbindung hinweisen.
Die Ausstellung wird am

17. März unter dem Titel
„Aus Haina nach Arolsen –
die Tischbeins im Waldecker
Land“ in Haina eröffnet, teilt
Sprecher Klaus Brill mit.
Der Verein ruft die Bewoh-

ner des Landkreises, vor al-
lem die Waldecker auf, in ih-
ren privaten Beständen nach-
zuforschen, ob dort noch bis-
her unbekannte Tischbein-
Werke – Gemälde, Zeichnun-
gen, Stiche oder Radierungen
– vorhanden sind. Diese soll-

ten nach Möglichkeit regis-
triert und in Form einer Re-
produktion bei der Ausstel-
lung gezeigt werden.
Von Experten wird vermu-

tet, dass im Waldecker Land
und Nordhessen noch eine
Reihe von Tischbein-Gemäl-
den existiert, von denen nur
die Besitzer wissen. „Die Ma-

ler der Familie Tischbein wa-
ren sehr fleißig, kontaktfreu-
dig und kreativ. Einige von
ihnen waren über längere
Zeit in Arolsen und in Kassel
tätig“, so die Kunsthistorike-
rin Caroline von der Osten-
Sacken.
„Es gibt gute Gründe für

die Annahme, dass die Künst-

ler in den beiden Städten
nicht nur für die dortigen
Fürstenhäuser tätig waren,
sondern auch andere Perso-
nen im Umfeld des Hofes ge-
malt haben, auch Bürger,
Handwerker oder Bauern.
Diese Bilder schlummern oft
in privaten Beständen.
Manchmal wissen die Besit-

zer, die die Bilder geerbt ha-
ben, nicht einmal, über wel-
che Kostbarkeiten sie verfü-
gen“, sagte Osten-Sacken, die
ein Buch über die Künstlerfa-
milie verfasst hat und seit
2019 die jährlich wechselnde
Tischbein-Ausstellung in Hai-
na präsentiert.
Die Klosterfreunde bieten

an, bei Bedarf Kontakt zu
Fachleuten herzustellen, um
die gemeldeten Gemälde be-
gutachten und schätzen zu
lassen, um sie dann wissen-
schaftlich in das Schaffen der
einzelnen Künstler einzuord-
nen. „Wir haben großes Inte-
resse daran, dass das umfang-
reiche Wirken der Malerfa-
milie Tischbein noch gründli-
cher als bisher erforscht und
allgemein verständlich darge-
stellt wird“, erklärte Heike
Hartmann-Frank, Vorsitzen-
de des Vereins. „Unser Ein-
druck ist, dass die Bedeutung
dieser Künstler gerade in ih-
rer Heimatregion noch nicht
in vollem Umfang erkannt
ist.“
Interessenten, die ein

Tischbein-Werk besitzen
oder dies vermuten, werden
gebeten, sich per E-Mail an
klosterhaina@t-online.de
oder unter Tel. 0 64 56/ 10 14
zu melden. red/mab

Gemälde aus dem Arolser Schloss: Johann Heinrich Tischbein d. Ä. hat den Fürsten Carl von
Waldeck und Pyrmont und seine Familie 1757 in Öl auf Leinwand porträtiert.

REPRO: STIFTUNG DES FÜRSTLICHEN HAUSES WALDECK UND PYRMONT/PR

Gemeinsam neue Bäume pflanzen
Aktion „Zukunftswald“ läuft am 24. Februar an der Burg Hessenstein

Tore für Kinder. Eine Online-
Anmeldung und weitere In-
formationen sind auf der
Homepage jugendburg-hes-
senstein.de zu finden.

Teilnehmer zum Mittagessen
ein. Wer möchte, kann im
Anschluss noch an einer
Burgführung teilnehmen.
Die Holzwerkstatt öffnet ihre

det den Auftakt des Projektes
„Patenwald Jugendburg Hes-
senstein“ in Kooperation mit
dem Forstamt, das den Wald
rund um die Jugendburg Hes-
senstein betreut.
An der Pflanzaktion kön-

nen alle interessierten Wald-
freunde teilnehmen. Die
Pflanzaktion eignet sich auch
gut für Familien und Men-
schen mit Handicap.
Die Jugendburg stellt Ver-

pflegung und Getränke zur
Verfügung.
Die Pflanzaktion beginnt

am Samstag, 24. Februar, um
9 Uhr an der Burg Hessen-
stein. Im Laufe des Vormit-
tags werden an verschiede-
nen Stellen im Wald neue
Bäume gepflanzt. Am späten
Mittag lädt das Burgteam alle

Vöhl-Ederbringhausen – Zur
Pflanzaktion „Bäume für den
Zukunftswald“ laden die Ju-
gendburg Hessenstein und
das Forstamt Frankenberg-
Vöhl am Samstag, 24. Febru-
ar, an der Jugendburg Hes-
senstein ein.
Dort sollen heimische Bäu-

me wie Ahorn, Eiche und Kir-
sche gepflanzt werden, um
die positiven Wirkungen des
Waldes auch in Zukunft zu
erhalten.
Denn der Wald ist eine

wichtige Lebensgrundlage
für den Menschen, sei es als
Wasserspeicher, Bodenschüt-
zer, Holzlieferant, Hort der
biologischen Vielfalt oder Ort
der Entspannung und Erho-
lung, wird in einerMitteilung
betont. Die Pflanzaktion bil-

Heimische Bäume sollen am 24. Februar im Wald an der Burg
Hessenstein gepflanzt werden. FOTO: BERTHOLD LANGENHORST

Kita-Neubau verzögert sich
Verkehrskonzept vor dem neuen Kindergarten wird diskutiert

rungen erklären: „Die Förde-
rung für den Betrieb wird die-
ses Jahr nicht kommen. Das
ist aber kein Nachteil für die
Stadt, weil wir auch keine
Aufwendungen haben“, rech-
net der Rathauschef vor.
Der ursprünglich für den 1.

März geplante Umzug müsse
aufgrund von Neuausschrei-
bungen und Krankheitsfällen

situation schwer. Daher for-
mulierte Bürgermeister Vah-
le eine neue Beschlussvorla-
ge, in der von einer „Prüfung
der Verkehrssituation“ und
nicht mehr von einem Kreis-
verkehr die Rede ist. Ein
Kreisverkehr wurde von den
Fraktionen aus verschiede-
nen Gründen abgelehnt.
Der neue Beschlussvor-

schlag beinhaltet zudem,
dass die Haushaltsmittel im
Haushalt 2024 bereitgestellt
werden, weil die Kindertages-
stätte spätestens zum 1. Au-
gust in Betrieb genommen
werden soll. Der für den Stra-
ßenumbau nötige Betrag
wurde mit einem Sperrver-
merk versehen. Die Beratung
soll im Bau- und Umweltaus-
schuss erfolgen. Der Magis-
trat wird in der Zwischenzeit
beauftragt, das Konzept um
die Aspekte Rad- und Fußgän-
gerverkehr, Beschilderung
und Bepflanzung zu ergän-
zen und eine detaillierte Kos-
tenaufstellung vorzulegen.

auf den Beginn des Kinder-
gartenjahres am 1. August
verschoben werden. Dafür
fallen in dieser Zeit für die
vierte (neue) Gruppe aber
auch keine Personalkosten
an.
Die Verwaltung habe bis-

her alles getan, um die Fris-
ten zu halten, betonte Vahle.
Aus jetziger Sicht könne zum
1. März aber nur eine Gruppe
in ihren Gruppenraum ein-
ziehen. Das sei jedoch nach
Absprache mit dem Zweck-
verband Evangelischer Kin-
dertagesstätten Nordwaldeck
weder aus pädagogischer
noch aus Bauherrensicht
sinnvoll.
Die Eltern der Kinder, die

fünf Monate länger auf einen
Kita-Platz warten müssen,
hätten zähneknirschend zu-
gestimmt, die notwendigen
Betreuungen seien in der
Zwischenzeit sichergestellt.
Die Stadtverordneten taten

sich mit der bisherigen Be-
schlussvorlage zur Verkehrs-

253 000 Euro segneten die
Stadtverordneten ab. Auch
die Kostenentwicklung wur-
de von den Ausschüssen so-
wie der Versammlung zur
Kenntnis genommen.
Bürgermeister Hendrik

Vahle musste auf Nachfrage
von Klaus Teppe (Freie Wäh-
lergemeinschaft) noch ein-
mal die Fristen für die Förde-

Volkmarsen – Der Neubau der
Kindertagesstätte in der Kas-
seler Straße steht unter kei-
nem allzu guten Stern. Seit
dem ersten Spatenstich sind
die Baukosten deutlich ge-
stiegen. Eine Lösung für die
Verkehrssituation vor dem
Gebäude ist noch nicht ge-
funden. Und jetzt müssen
auch noch die Eltern neuer
Kindergartenkinder vertrös-
tet werden, da sich die Fertig-
stellung des Ersatzneubaus
verzögert.
So befassten sich gleich

vier Tagesordnungspunkte
der Stadtverordnetenver-
sammlung mit dem Neubau
der Kindertagesstätte. Die
überplanmäßig angefallenen

Der neue Kindergarten in der Südansicht: Große Fensterflä-
chen des Gebäudes weisen auf die 2000 Quadratmeter gro-
ße Außenspielfläche der Kindertagesstätte in der Kasseler
Straße. FOTO: ARCHITEKTURBÜRO SCHADE-KLEIST



STELLENANGEBOTE

Landwirt in der Funktion eines Gruppenhelfers,
30 Wochenstunden
Pädagogische oder pflegerische Fachkraft für die
Besondere Wohnform
32 Wochenstunden (vorwiegende Tätigkeit im Tagdienst)

Teilzeit

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst

Hofgut Rocklinghausen, Twistetal

ab sofort

Unser Können:
arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Sonderzahlungen
Gesundheitsförderung
30 Tage Jahresurlaubsanspruch
sowie 2 Regenerationstage
Förderung von Weiterbildungen

Interesse? Alle Informationen
finden Sie unter www.lhw-wf.de.

Auf der Suche nach einem schönen Arbeitsplatz?

Wir suchen einen Landwirt und eine pädagogische
oder pflegerische Fachkraft (m/w/d)?

PRODUKTIONSMITARBEITER
(W/M/D) VON HOLZFERTIGHÄUSERN

Wir stellen ein:

Bewirb dich in
nur einer Minute!

DEINE AUFGABEN:
• Produktion der Fertighauselemente mit hochwertigen,
bereitgestellten Baumaterialien und Werkzeugen in
einer modernen Arbeitsumgebung
• Du arbeitest mit einem großartigen Team in eurem Be-
reich zusammen und bringst dort Deine Fertigkeiten ein

DAS BRINGST DU MIT:
• Geselle eines handwerklichen Berufs wie Zimmerer,
Dachdecker oder Tischler/Holzmechaniker (alle w/m/d)
• Macher-Mentalität und Spaß an abwechslungsreichen
Aufgaben
• Freude an Teamarbeit und eine genaue und selbststän-
dige Arbeitsweise

DAS BIETEN WIR DIR:
• Planbare Früh- und Spätschichten
• Attraktive Bezahlung und Zuschüsse zur Altersvorsorge
• Hochwertige Werkzeuge (z.B. Hilti, Makita...) und
Materialien
• Ganzjähriger Arbeitsplatz im Trockenen
• Ein betriebliches Gesundheitswesen mit Vorteilen wie
Bikeleasing und Fitnessstudio-Zuschüssen

Du hast noch Fragen? Melde dich einfach bei
Sarah Altmann unter: 06451 504-267.

MOBILER
PFLEGEDIENST SALIMI

Birkenweg 59, 34497 Korbach
Tel. 05631 63995

www.mobiler-pflegedienst-salimi.de

Wir suchen ab sofort

Pflegehelfer m/w/d

Pflegefachkraft m/w/d

Wachpersonal (m/w/d)
für ein Objekt in Hallenberg

in Teilzeit/Mini-Job gesucht.
Voraussetzung: Pkw-Führerschein

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Siegerland Bewachung GmbH Co. KG
Alte Dreisbachstraße 11, 57080 Siegen
E-Mail: info@siegerland-bewachung.de

#wirtungut

UNSER ZIEL: Gute Perspektive.
Arbeitmit Herz.

Wir suchen dich zum 01.07.2024, unbefristet und in Teilzeit, als

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen
Marsberg findest du hier: www.karriere.lwl-marsberg.de.

Die vier LWL-Einrichtungen des Regionalen Netzes Marsberg sind vor
Ort der größte Arbeitgeber mit 1.800 Mitarbeitern. Sie behandeln, ver-
sorgen und betreuen täglich an die 930 Patient:innen, Nutzer:innen und
Pflegebedürftige.

Hausangestellte:r für die
Zentralküche

Fragen? Ich helfe gerne!
Herr Jakobs
Küchenleiter
+49 2992 / 601-1920

Vergütung nach TVöD +
Jahressonderzahlung

Betriebliche Zusatzrente &
vermögenswirksame Leistungen

Fort- und Weiter-
bildungsangebote

Vereinbarkeit von
Beruf & Familie

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen 

Fragen? Ich helfe gerne!

+49 2992 / 601-1920

#wirtungut
UNSER ZIEL: Gute Behandlung.
Vielfältig. Professionell. Individuell.

Für unsere Kinderstation 21 B 1 in Marsberg suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Nachtdienst

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen
Marsberg findest du hier: www.karriere.lwl-marsberg.de.

Wir, die Fachklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und
Psychotherapie des LWL-Klinikums Marsberg, stellen die
kinder- und jugendpsychiatrische Pflicht- und Vollversorgung
für die Landkreise Hochsauerland, Höxter und Paderborn.

Pflegeassistenten /
Pflegehilfskräfte (m/w/d)

Vergütung nach TVöD +
Jahressonderzahlung

Betriebliche Zusatzrente &
vermögenswirksame Leistungen

Fort- und Weiter-
bildungsangebote

Vereinbarkeit von
Beruf & Familie

Fragen? Ich helfe gerne!
Herr Thiemann
Pflegedirektor des
Klinikums
+49 2992 / 601-1400

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen 

Fragen? Ich helfe gerne!

Wir suchen Verstärkung
für unseren Bauhof!

Die Nationalparkstadt Waldeck sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt Mitarbeiter/innen (m/w/d) für

bzw.

- Gebäudemanagement
(Schreiner/Tischler/Maler/Elektriker)

- Garten- und Landschaftspflege
(Gärtner / Garten- und Landschaftsbauer)

Du hast Lust auf einen interessanten Job im
öffentlichen Dienst mit Zukunftsperspektive?

Dann bewirb Dich noch heute!

www.waldeck.de

Bekanntschaften

Regina, 71 J., bin eine tatkräftige Frau,
mit zwei fleißigen Händen für Haus u.
Garten u. eine sichere Autofahrerin.
Seit ich verwitwet bin fällt mir die Decke
auf den Kopf. Sind Sie auch an einer
ehrl. Partnerschaft (bei getrennt. o. ge-
meins. Wohnen) interessiert? Dann er-
warte ich Ihren Anruf üb. PV, am liebs-
ten noch heute. Tel. 0176-45891543

Angelika, 66 J., verwitwet, mit schöner
weibl. Figur, gute Köchin u. geschickte
Hausfrau, ungebunden. Wünsche mir
wieder einen lieben Partner an meiner
Seite, dem ich Glück, Zärtlichkeit u. Für-
sorge schenken möchte. Wenn Du es
auch ehrlich meinst, fass Dir ein Herz u.
ruf jetzt üb. PV an. Tel. 0152-24910120

Edgar, 63 J., stehe gut im Leben, bin an-
sehnlich, charmant u. lebenslustig.
Würde gerne eine vertrauensv. Partne-
rin finden, mit der ich alles teilen u. ge-
nießen kann. Zusammen gehören für
den Rest des Lebens. PV, Anruf und Ver-
mittlung kostenlos Tel. 0800-2886445

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1A Buche ab 92,50 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche + Eiche 69 € SRM
30 cm ofenf. Abschnitt vom Sägewerk,
10 SRM. inkl. Lief., Tel. 0176 62681914

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Auto-Verkäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Die Nationalparkstadt Waldeck sucht eine engagierte
und erfahrene Persönlichkeit als

Suchst Du eine abwechslungsreiche und interessante Anstellung
in einem motivierten und hilfsbereiten Team?
Wir bieten Dir eine Arbeitsmöglichkeit in touristisch einmaliger
Lage am Nationalpark Kellerwald-Edersee, mit allen Vorteilen des
öffentlichen Dienstes.
Die ausführliche
Stellenausschreibung
findest Du hier:

Leiter/in des städtischen Bauhofs (m/w/d)Leiter/in des städtischen Bauhofs (m/w/d)

www.waldeck.de

Immobilienankauf

Anzeigen in Ihrer
Tageszeitung sind eine

wirkungsvolle
Werbemöglichkeit.

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?

Sie haben Fragen zur

Zustellung?

0561 /2032323

zustellung@mms-team.de



SCHULZE UND KOLLEGEN
NOTARE
RECHTSANWÄLTE
FACHANWÄLTE
Wir sind eine mittelständische Rechtsanwalts- und Notariats-
kanzlei mit 4 Rechtsanwälten, davon 2 Anwaltsnotaren und
suchen für das nächste und/oder das laufende Ausbildungs-
jahr eine

Auszubildende (m/w/d)
im Beruf der Rechtsanwalts- und Notariats-

oder Rechtsanwaltsfachangestellten.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte postalisch oder per E-Mail
an:

Schulze & Kollegen
Briloner Landstraße 4–6, 34497 Korbach
kanzlei@schulze-u-koll.de
www.schulze-u-koll.de

Zum 01.08.2024:

Nachhaltig und zukunftssicher
Ausbildung bei Upländer Bauernmolkerei

Wer sich mit Begeis-
terung für eine
nachhaltige Zu-

kunft einsetzen und dabei
mit neuester Technik arbei-
ten möchte, ist bei der
Upländer Bauernmolkerei
genau richtig. Für die Berufe
Milchtechnologe und Milch-
wirtschaftlicher Laborant
bietet die Molkerei interes-
sante Ausbildungsplätze an.
Die Auszubildenden arbei-
ten in dem neuen hochmo-
dernen Produktionsgebäude
direkt am Produkt. In einem
jungen, engagierten Team
sorgen sie dafür, dass aus der
Milch, die in den Milchtank-
wagen von den Höfen aus
der Region angeliefert wird,
die leckeren Upländer Bio-
Milchprodukte hergestellt
werden. Ihre tägliche Aufga-
be ist es, die Arbeitsprozesse
und Hygienevorschriften zu

überwachen und den Her-
stellungsprozess sowie die
Qualität der hochwertigen
Bio-Milchprodukte zu kon-
trollieren. Die Ausbildung
dauert drei Jahre und hat ei-
nen Praxis- und einen Theo-
rieteil an der Berufsschule.
Die Ausbildungen beginnen
jeweils am 1. August 2024.
Die ökologisch, nachhaltig
wirtschaftende Bio-Molkerei
mit Sitz in Willingen-Usseln
wird seit über 25 Jahren von
engagierten Bio-Bäuerinnen
und -Bauern in eigener Regie
geführt. Die Verarbeitung
und Vermarktung der Pro-
dukte erfolgt nach den Richt-
linien des Bioland-Verbandes
überwiegend in der Region. r

Die Upländer Bauernmolkerei bildet in den Berufen Milchtechnologe
und milchwirtschaftlicher Laborant aus. FOTO: UPLÄNDER BAUERNMOLKEREI

Vielseitige Ausbildung
Kanzlei in Korbach bietet anspruchsvolle Aufgaben

Wenn es zum Streit
um das Recht
kommt, sind

Rechtsanwälte gefragt. Sie
helfen ihren Mandanten, ihr
Recht durchzusetzen.

Aufgabe von Notaren ist
hingegen, durch Vertragsge-
staltungen im Vorfeld recht-
liche Probleme und Streit mit
anderen zu vermeiden.

„Wir, die Kanzlei Schulze &
Kollegen, sind auf beiden ju-
ristischen Gebieten seit mehr
als 20 Jahren für Privatperso-
nen und Unternehmen tä-
tig.“ Der Beruf des/der
Rechtsanwaltsfachangestell-
ten bzw. Rechtsanwalts- und
Notariatsfachangestellten ist
sehr vielseitig und abwechs-
lungsreich.

„Wer eine anspruchsvolle,
praxisorientierte und zuneh-
mend digitalisierte Berufs-

ausbildung absolvieren
möchte und zudem Freude
am Umgang mit Menschen
hat, sollte sich bei uns bewer-
ben!“, rät die Kanzlei. „Nach

schichtige und sichere beruf-
liche Zukunft!“ r

erfolgreichem Abschluss der
Ausbildung wartet eine viel-

Eine anspruchsvolle,
praxisorientierte und
zunehmend digitali-
sierte Berufsausbil-
dung wird bei
Rechtsanwälten und
Notaren geboten.

FOTO: IMAGO/PANTHERMEDIA

Info
www.bauernmolkerei.de/
karriere

Info
Kurze Beschreibungen aller
Berufe sind zu finden unter
www.arbeitsagentur.de/
berufenet
Freie Ausbildungsplätze unter
www.arbeitsagentur.de/
Jobsuche.
Infos zur Berufswahl inklusive
Online-Test gibt es unter
www.arbeitsagentur.de/
ausbildungklarmachen.
Kontakt zur Berufsberatung:
Tel. 0800 4 555500, Mail:
korbach.berufsberatung@
arbeitsagentur.de

Berufswahl nicht einengen
Agentur für Arbeit hilft bei der Orientierung

Die Halbjahreszeugnisse
sind verteilt, für die
Schülerinnen und

Schüler der Abschlussklassen
stellt sich nun immer drän-
gender die Frage, wie es
nach der Schule weitergeht.

Und auch für die Schulab-
gänger des nächsten Jahres
macht es Sinn, sich bereits
jetzt mit der beruflichen Zu-
kunft zu beschäftigen. Die
Auswahl an beruflichen
Möglichkeiten ist enorm, das
macht die Entscheidung
nicht leichter.

Beispielsweise gibt es mehr
als 300 anerkannte Ausbil-
dungsberufe in Deutschland.
Dennoch ändert sich bei den
Top Five der von Schülerin-
nen und Schülern gewünsch-
ten Ausbildungen seit Jahren
wenig.

Verkäufer/in, Kfz-Mecha-
troniker/in sowie Kaufleute
für Büromanagement sind
zum Beispiel immer dabei.
Als einen Grund nennt Ot-
mar Hanickel, Teamleiter der
Berufsberatung für Jugendli-
che der Korbacher Agentur
für Arbeit, dass sich auch der
Bekanntheitsgrad der Berufe
in den vergangenen zehn
Jahren wenig geändert

habe. „Unsere Berufsberater
und -beraterinnen weisen
zwar immer auch auf neue
oder weniger nachgefragte
Berufe hin, aber es braucht
etwas Zeit, bis sich das durch-
setzt. Zudem sind den Eltern
– nach wie vor wichtige An-
sprechpersonen bei der Be-
rufswahl – die jüngeren und

nicht so häufigen Berufe na-
turgemäß nicht präsent.“
Auch die Angebotsseite sei
zu beachten, denn die ge-
nannten Beispiele gehören
auch zu den Top Five der ge-
meldeten Ausbildungsstel-
len.

„Aber wir stellen durchaus
Änderungen fest, zum Bei-
spiel ist die Zahl der Ausbil-
dungsplätze in technischen
Berufen und in der Logistik
gewachsen.“

Bei der Entscheidungsfin-
dung hilft das Team der Be-
rufsberatung für Jugendli-
che: Die Fachleute erarbei-
ten in individuellen Gesprä-
chen, die auch per Video-
kommunikation erfolgen
können, zusammen mit den
Jugendlichen einen Ausbil-
dungswunsch und vermit-
teln möglichst auch einen
Ausbildungsplatz.

„Wir raten dabei immer,
auch rechts und links des ur-
sprünglichen Wunschberufs
zu schauen“, so Hanickel. Al-
lein schon die Entfernungen
verhinderten manchmal,

dass es mit dem favorisierten
Ausbildungsvertrag klappt.

„Kfz-Mechatroniker kennt
jeder, aber daneben gibt es
noch etliche andere Mecha-
troniker-Ausbildungen, bei-
spielsweise für Kältetechnik.
Oder – um im technischen Be-
reich zu bleiben – schon ein-
mal vom Mechaniker für Rei-
fen- und Vulkanisationstech-
nik gehört? Auch für Kunst-
stoff- und Kautschuktechno-
loge gibt es beispielsweise in
unserem Agenturbezirk je-
des Jahr Dutzende von Aus-
bildungsplätzen.“ BA

Otmar Hanickel, Teamleiter der
Berufsberatung für Jugendliche.

FOTO:AGENTUR FÜR ARBEIT

Individuelle
Beratung

AUSBILDUNG
UND BERUF 2024

AnzeigenSpezial



BAU‘ DIR DEINE ZUKUNFT –
AUSBILDUNGSPLÄTZE 2024

Werde Teil eines globalen Teams
Ausbildung mit optimaler Mischung bei der

Heitkamp & Thumann Group

Eine optimale Mischung
aus Theorie und Praxis
wird bei der Ausbildung

„Am Meilenstein in Mars-
berg“ geboten. Bei der Heit-
kamp & Thumann Group ist
die Adresse direkt Programm
und Auszubildende können
dort ihren ersten beruflichen
Meilenstein setzen. „Wir ga-
rantieren eine Ausbildung
mit kontinuierlich hoher
Qualität und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten.“ Die
Heitkamp & Thumann Group
ist ein Familienunternehmen
aus Deutschland mit Produk-
tionsstätten in Europa, Nord-
amerika und Asien. „Bei uns
werden erstklassige präzisi-
onsgeformte Komponenten
aus Metall und Kunststoff

selbst entwickelt und produ-
ziert. Zum Beispiel: Becher
für altbewährte Haushalts-
batterien, Batterieverpa-
ckungen für modernste Elek-
tromobile und Aerosoldo-
sierbehälter für Asthma-
sprays. Von Anfang an unter-
stützen wir dich dabei, dein
Talent zu entfalten. Wäh-
rend deiner Ausbildung ar-
beitest du aktiv im Tagesge-
schäft mit, übernimmst ver-
antwortungsvolle Aufgaben
sowie Projekte und wirst da-
bei von erfahrenen Ausbil-
dern betreut“, so das Unter-
nehmen. r

Die Ausbildung bei der Heitkamp & Thumann Group garantiert eine
hohe Qualität und Weiterbildungsmöglichkeiten. FOTO: H&T

Info
https://jobs.ht-group.com/

Zukunftsgestalter gesucht
Peikko engagiert sich für berufliche und persönliche Entwicklung

Die Firma Peikko in Wal-
deck entwickelt inno-
vative Produktlösun-

gen für vielfältige Anwen-
dungen im Stahlbetonbau
und in Verbundkonstruktio-
nen. Damit bricht sie beste-
hende Raster auf und gestal-
tet das Planen und Bauen
schnell, sicher und nachhal-
tig.

Das Leitbild „We build the
next level“ lässt sich dabei
nicht nur vom Produktions-
prozess ableiten, sondern
bezieht sich auch auf die Per-
sonalpolitik. „Wir engagie-
ren uns für die berufliche
und persönliche Weiterent-
wicklung unserer Beschäftig-
ten. Wir bieten diverse Schu-
lungs- und Qualifizierungs-
programme an, die den Be-
dürfnissen der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter entspre-
chen“, erklärt Tobias Alt-
haus, Geschäftsführer bei

Peikko. „Unser Ziel ist gesun-
des Wachstum und der per-
sönliche Erfolg jedes Einzel-
nen.“

Ferkan Gümüs hat im Juli
2023 seine zweijährige Aus-
bildung zum Maschinen- und
Anlagenführer beendet und
berichtet im Interview von
seinen Erfahrungen.

Wann hast Du Deine Ausbil-
dung bei Peikko angefangen
und worum geht es bei Dei-
ner Arbeit?

Ich habe meine Ausbil-
dung zum Maschinen- und
Anlagenführer bei Peikko
Deutschland GmbH in Wal-
deck am 1. September 2021
begonnen. Ich bin für die
Einrichtung, Bedienung,
Endkontrolle der Produkte
und Reinigung der Maschine
zuständig. Mein Ziel war es,
einen erfolgreichen Ab-
schluss zu haben und das

wurde mir bei Peikko leicht
gemacht.

Was gefällt Dir am meisten
an Deiner Arbeit?

Die Arbeit ist abwechs-
lungsreich und ich kann
selbstständig arbeiten. Es
wird nicht langweilig, denn
es gibt an allen Ecken immer
was zu tun.

Jetzt, nach Abschluss mei-
ner Ausbildung zum Maschi-
nen- und Anlagenführer,
starte ich mit einer Weiterbil-
dung zum Industriemeister
in der Fachrichtung Metall.
Das Unternehmen unter-
stützt mich dabei, dass mein
Arbeitszeitmodell an die
Lehrgangszeiten angepasst
wird und ich mich weiterent-
wickeln kann.
Warum empfiehlst Du eine
Ausbildung bei Peikko?

Die Ausbildung bei Peikko
ist vielseitig und macht Spaß.

Ich habe mit einer Grundaus-
bildung im Bereich Metall
gestartet, um handwerkliche
Fertigkeiten zu erlernen.
Während meiner Ausbildung
habe ich an einer Mentoren-
Schulung im Programm „I
am MINT“ teilgenommen,
um Schülern meinen Ausbil-
dungsberuf näherzubringen.

Was war die größte Heraus-
forderung in Deiner Ausbil-
dung bei Peikko und wie
hast Du sie gelöst?

Für mich gab es keine He-
rausforderung in meiner
Ausbildung. Wenn mir Ar-
beitsabläufe oder ähnliches
unklar waren, wurden mir
diese direkt von meinem
Ausbilder erklärt und näher-
gebracht. r

Potenzial voll ausschöpfen
Zusatzqualifikationen – ein Plus für Betriebe und Auszubildende

licher Kompetenzen wertet
den Berufsabschluss auf, ver-
bessert die Chancen beim
Eintritt in den Arbeitsmarkt
und kann den Weg zu höher-
qualifizierenden Fortbil-
dungsabschlüssen verkür-
zen.

Das Herzstück des seit 2015
eigenständig vom BIBB be-
triebenen Fachportals „Aus-
bildungPlus“ ist eine Daten-
bank, die bundesweit über
duale Studiengänge und Zu-
satzqualifikationen in der
dualen Berufsausbildung in-
formiert. Interessierte kön-
nen dort nach passenden An-
geboten suchen. Allgemeine
Informationen über Ausbil-
dungPlus sowie die Übersicht
über die gelisteten Zusatz-
qualifikationen gibt es unter
bibb.de/ausbildungplus. BIBB

Für Auszubildende stellen
Zusatzqualifikationen eben-
falls ein attraktives Format
dar. Denn der Erwerb zusätz-

möglichen Unternehmen,
schon während der Ausbil-
dung auf spezifische Anfor-
derungen zu reagieren.

Zusatzqualifikationen,
die über die Ausbil-
dungsinhalte hinaus er-

worben werden, bergen gro-
ßes Potenzial.

Das zeigt die aktuelle Aus-
wertung der Datenbank von
„AusbildungPlus“, eines
Fachportals des Bundesinsti-
tuts für Berufsbildung (BIBB).
Die Datenbank dokumen-
tiert 1463 Angebote von 702
beruflichen Schulen. Mehr
als die Hälfte aller berufli-
chen Schulen haben damit
Zusatzqualifikationen ge-
meldet. Für die Betriebe er-
weisen sich Zusatzqualifika-
tionen in der Erstausbildung
als ein flexibel einsetzbares
und vielseitig gestaltbares In-
strument, um eine voraus-
schauende Qualifizierungs-
strategie umzusetzen. Sie er-

Der Erwerb von Zusatzqualifikationen wertet den Berufsabschluss auf
und kann die Weichen für den Einstieg in eine höher qualifizierte Be-
rufslaufbahn stellen. FOTO: PANTHERMEDIA / PESHKOVA

Info
peikko1.career.softgarden.de
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ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

• Elektroniker für Betriebstechnik
• Industriemechaniker
• Land- und Baumaschinen-
mechatroniker

• Holzbearbeitungsmechaniker
• Maschinen- und Anlagenführer
• Zimmerer
• Fachkraft für Lagerlogistik

Kaufmännisch (m/w/d)Gewerblich-technisch (m/w/d)

• Industriekaufmann
• Kaufmann für Außenhandels-
management

• Kaufmann für Spedition und
Logistikdienstleistung

• Fachinformatiker
Anwendungsentwicklung

• Fachinformatiker
Systemintegration

Tel.: +49 (0) 151 - 571 579 26
E-Mail: sarah.bonacker@ante-holz.de

Mehr Infos bei Sarah Bonacker

ausbildung.ante-holz.de

Jetzt bewerben!Jetzt bewerben!

a

J

Steuern und mehr!
Wir bieten zum 1. August 2024 einen
Ausbildungsplatz zum/zur

Steuerfachangestellten an.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Schultheis + Dr. Schmal Partnerschaft mbB
zu Händen Herrn Dr. Thomas Schultheis
Richard-Kirchner-Straße 8
34537 Bad Wildungen
E-Mail: info@ssp-steuerberatung.de
Telefon: 05621-70970

Anspruchsvolles Berufsfeld
mit Zukunftssicherheit

Steuerbüro Schultheis + Dr. Schmal bildet aus

Das deutsche Steuersys-
tem ist ein komplexes
Gebilde mit den ver-

schiedensten Steuerarten. Zu
den wichtigsten zählen Ein-
kommenssteuer, Gewerbe-
steuer und Umsatzsteuer.
Aus diesem Grund gibt es
Steuerbüros wie die Schult-
heis + Dr. Schmal Partner-
schaft mbB in Bad Wildun-
gen. Sie unterstützen Unter-
nehmen und Privatpersonen
mit steuerlicher und be-
triebswirtschaftlicher Bera-
tung. Das Steuerbüro Schult-
heis + Dr. Schmal ist seit mehr
als 75 Jahren für zahlreiche
Mandanten verschiedener
Branchen aus der Region
und dem Bundesgebiet tätig.
Um dem großen Kunden-
stamm weiterhin auch in Zu-

kunft gerecht zu werden,
bietet das Steuerbüro zum 1.
August 2024 einen Ausbil-
dungsplatz zum/zur Steuer-
fachangestellten an.

„Wir bieten eine praxisori-
entierte Ausbildung mit ak-
tuellen Datenverarbeitungs-
programmen. Bei erfolgrei-
chem Abschluss steht ein an-
spruchsvolles und zukunftssi-
cheres Berufsfeld offen“,
sagt Partner Dr. Thomas
Schultheis. „Wer Interesse an
wirtschaftlichen Zusammen-
hängen und Freude am ser-
viceorientierten Umgang mit
Menschen hat, sollte sich bei
uns bewerben.“ jb

Im Steuerbüro Schultheis + Dr. Schmal eröffnet sich Auszubildenden
ein zukunftssicheres Berufsfeld. FOTO: PANTHERMEDIA / SAIARLAWKA9@GMAIL.COM

Von Offenheit geprägt
LWL-Einrichtungen Marsberg bieten Azubis gutes Arbeitslklima

Spaß am Beruf, ein gutes
Arbeitsklima, ein stim-
miges Arbeitsumfeld

und Sinnhaftigkeit – das ist
der Generation Z, den unter
20-Jährigen, die nächstes
Jahr in Ausbildung gehen,
wichtig. Und damit punkten
die LWL-Einrichtungen Mars-
berg als modernes psychi-
atrisch-psychotherapeuti-
sches Behandlungszentrum
für Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen und/
oder Suchterkrankungen.

Matthias Hüllen vom Team
Personalmarketing und -ent-
wicklung betont: „Ob die ge-
neralistische Ausbildung in
der Pflege plus eigener Aka-
demie für den theoretischen
Unterricht, in der Heilerzie-
hungspflege oder im Büro-
management, wir sind ein
vielseitiger Ausbildungsbe-
trieb, und das ist unsere Stär-
ke.“ Insbesondere das Arbei-
ten im öffentlichen Dienst
decke sich mit den Werten
und Vorstellungen der jun-
gen Menschen. „Welche
Aufgabe ist sinnstiftender als

andere Menschen zu unter-
stützen? Entweder konkret
im Alltag oder in der Verwal-
tung.“ Der LWL biete klare
Strukturen mit viel Gestal-
tungsspielraum.

„Wir ermutigen unsere
Azubis sich einzubringen
und entwickeln unsere Ar-
beitsmodelle stetig weiter“,
so Hüllen. Themen wie „Di-
versity“, der bewusste Um-

gang mit der Vielfalt von Ar-
beitnehmerinnen und Ar-
beitnehmern in Bezug auf
Qualifikationen, Kulturen,
Nationalitäten und individu-
ellen Lebensentwürfen, sei
längst üblich. Hüllen: „Bei
uns herrscht eine von Akzep-
tanz und Offenheit geprägte
Unternehmenskultur in
Kombination mit einem si-
cheren Arbeitsplatz, Bezah-

lung nach Tarif und 30 Tagen
bezahlten Urlaub.“

Oftmals sei die Ausbildung
beim LWL am Standort Mars-
berg der erste Schritt für ein
spannendes, sinnstiftendes
Berufsleben. „Neben der Ar-
beit in interprofessionellen
Teams ermöglicht das breit
gefächerte Fort- und Weiter-
bildungsangebot persönli-
che Schwerpunkte zu set-
zen“, betont Matthias Hül-
len.

Nicht wenige Azubis in der
Pflege oder in der Verwal-
tung entscheiden sich nach
der Ausbildung für ein Studi-
um, das der LWL finanziert.
Der Einstieg ist mit Praktika,
Freiwilligem Sozialen Jahr
oder Fachoberschulreife
(FOS) möglich.

Hintergrund: Der Land-
schaftsverband Westfalen-
Lippe (LWL) ist ein Kommu-
nalverband mit rund
20.000 Beschäftigten. r

Anschaulicher Unterricht bei der Pflegeausbildung der LWL-Einrich-
tungen in Marsberg. FOTO: STEPHAN WIELAND FOTOSTUDIO DUESS

Info
www.karriere.lwl-marsberg.de

Info
ssp-steuerberatung.de

Mehr Geld für Auszubildende
Ausbildungsvergütungen steigen 2023 um 3,7 Prozent

se sich alleine auf die verein-
barten monatlichen tarifli-
chen Ausbildungsvergütun-
gen beziehen. In der BIBB-
Datenbank „Tarifliche Aus-
bildungsvergütungen“ wer-
den Durchschnittswerte für
stärker besetzte Ausbil-
dungsberufe ausgewiesen.
Für 173 Berufe in West- und
110 Berufe in Ostdeutsch-
land liegen Ergebnisse vor.

Dabei zeigen sich erhebli-
che Unterschiede in der Ver-
gütungshöhe je nach Ausbil-
dungsberuf.

Eine ausführliche Darstel-
lung der Ergebnisse zur Aus-
bildungsvergütung 2023,
eine tabellarische Gesamt-
übersicht der Vergütungs-
durchschnitte in den erfass-
ten Berufen gibt es beim In-
stitut unter www.bibb.de/
ausbildungsverguetung. BIBB

umfangreichen Sonderzah-
lungen, die in den Tarifver-
handlungen der letzten bei-
den Jahre auch für Auszubil-
dende ausgehandelt wur-
den, in die Berechnungen
nicht mit einbezogen, da die-

der hohen Inflation mussten
die Auszubildenden – so wie
die meisten Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer – wie
bereits 2022 und 2021 Real-
lohnverluste hinnehmen. Al-
lerdings werden die zum Teil

Die tariflichen Ausbil-
dungsvergütungen in
Deutschland sind 2023

im Vergleich zum Vorjahr im
bundesweiten Durchschnitt
um 3,7 Prozent gestiegen.
Der Anstieg lag damit unter-
halb des Vorjahresniveaus
(4,2 Prozent). Die Auszubil-
denden in tarifgebundenen
Betrieben erhielten im
Durchschnitt über alle Aus-
bildungsjahre 1066 Euro
brutto im Monat. Für Auszu-
bildende in Westdeutschland
ergab sich mit 1068 Euro ein
leicht höherer Durchschnitts-
wert als für ostdeutsche Aus-
zubildende mit 1042 Euro.
Dies sind zentrale Ergebnisse
der Auswertung der tarifli-
chen Ausbildungsvergütun-
gen für das Jahr 2023 durch
das Bundesinstitut für Be-
rufsbildung (BIBB). Aufgrund

Die tariflichen Ausbildungsvergütungen wurden im Schnitt um 3,7
Prozent angehoben. FOTO: PANTHERMEDIA / AB_PHOTOSTUDIO
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SICHERE DIR FÜR 2024
DEINEN AUSBILDUNGSPLATZ!

BAUEN WIR
UNS WAS AUF.
GEMEINSAM.

ALS TEAM BAUEN WIR TRAUMHÄUSER.
UND DU BIST EIN TEIL DAVON!
Du zeichnest die Baupläne, zimmerst
die Decken oder übernimmst die
Malerarbeiten. Als familiengeführtes
Unternehmen aus deiner Region haben
wir für dich die richtige Ausbildung!

NEUGIERIG?
Dann informiere dich auf www.finger-
haus-karriere.de/ausbildung über
deine Möglichkeiten. Oder hast du dich
schon entschieden? Dann sende deine
Bewerbungsunterlagen ganz einfach per
E-Mail im PDF-Format an
personal@fingerhaus.de.

Wir freuen uns auf dich!

UNSERE AUSBILDUNGS-
BERUFE (W/M/D) 2024:

• Zimmerer
• Dachdecker
• Tischler
• Holzmechaniker
• Maler und Lackierer
• Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger
• Fachinformatiker für
Systemintegration

JETZT NOCH FÜR EIN
DUALES STUDIUM (W/M/D)
IM WINTERSEMESTER
2024/2025 BEWERBEN:

• Betriebswirtschaft-
Mittelstandsmanage-
ment (B.A.)FingerHaus GmbH

Personalabteilung · Jannik Gasse
Auestraße 45 · 35066 Frankenberg/Eder
Telefon 06451 504-232

Jetzt bewerben: Ausbildungsstart
zur/zum Pflegefachfrau & Pflegefachmann (m/w/d)
ist am 1. Oktober – wir freuen uns auf Dich!

„Die Ausbildung brilliert:
Praxis, Theorie, vielseitige Einblicke
– rundum beeindruckend.“

Sultan Beibars-Kadyrov, 19 Jahre

Auszubildenden (m/w/d)
zum/zur Kaufmann/-frau für
Groß- und Außenhandelsmanagement

Karl Illas GmbH - Personal -
Uplandstraße 7, 34454 Bad Arolsen
E-Mail: info@illas.de, www.illas.de

Was dich erwartet:
• Interessante Aufgaben im BereichWerkzeughandel,
Arbeitsschutz, Betriebseinrichtungen, etc.
in einem traditionsreichen Unternehmen

• Steile Lernkurve mit Fokus auf Eigenverantwortlichkeit
• Angenehmes Betriebsklima
• Leistungsgerechte Bezahlung
• 3 Jahre Ausbildung

Voraussetzungen:
• Technisches Verständnis
• Mittlere Reife • Zuverlässigkeit

Bewirb dich jetzt unter

Nähere
Informationen

bekommst
du hier

Projektbezogen Lernen
Krankenhaus Bad Arolsen bietet spannenden Start in die Pflege

Mit dieser Ausbildung
lernt man nicht nur
einen Beruf, son-

dern auch fürs Leben: Die
Akademie für Bildung in Bad
Arolsen bietet jährlich 20
Ausbildungsplätze für das
Krankenhaus Bad Arolsen
an.

Neben dem theoretischen
Unterricht in Bad Arolsen
gibt es die praktische Ausbil-
dung – unter anderem im
Krankenhaus Bad Arolsen,
im Helenenheim Bad Arol-
sen, bei Ars Vivendi in Bad
Arolsen, im Haus Phönix in
Wolfhagen, am Klinikum
Kassel, in der Psychiatrie
Marsberg und im ambulan-
ten Bereich in Bad Arolsen
und Wolfhagen. Der theore-
tische und praktische Unter-
richt wird durch zahlreiche
Extras ergänzt: Projektpha-
sen und Besichtigungen un-
terschiedlicher Einrichtun-
gen geben einen Einblick in
pflegerische Settings. Zum
Beispiel werden bei einem
Projekt zur Gesundheitsför-
derung die Auszubildenden
für die eigene Gesunderhal-
tung sensibilisiert. Die Schü-

ler des dritten Ausbildungs-
jahres leiten nicht nur in Ei-
genregie eine Station, son-
dern Schulen auch die Bevöl-
kerung in kleinen Gruppen
zu Gesundheitsthemen.

Vergütet wird die Ausbil-
dung mit 1340,69 Euro mo-
natlich im ersten Ausbil-
dungsjahr, 1402,07 Euro im
zweiten Ausbildungsjahr so-
wie 1503,38 Euro im dritten
Ausbildungsjahr. Nach der
dreijährigen Ausbildung in
der Pflege aller Altersgrup-
pen eröffnen sich sehr gute
Chancen zur Übernahme
und vielfältige berufliche
Perspektiven. Parallel zur
Ausbildung besteht die Mög-
lichkeit eines dualen Bache-
lor-Studiums „Therapie- und
Pflegewissenschaften“.

Für die Ausbildung ab 1.
Oktober 2024 im Kranken-
haus Bad Arolsen sind noch
Plätze zu vergeben. r

Jaqueline Miriti (rechts) ist im zweiten Ausbildungsjahr am Kranken-
haus in Bad Arolsen. Sie wirbt mit Barbara Streitbürger, Schulleiterin
der Akademie für Bildung in Bad Arolsen, für die Pflegeausbildung.

FOTO: GESUNDHEIT NORDHESSEN

Info
www.illas.de

Info
www.fingerhaus-karriere.de

Info
www.gnh.net/ausbildung
Tel. 05691 800387
barbara.streitbuerger@gnh.net

Wohnträume verwirklichen
Eintauchen in die Ausbildungswelt von FingerHaus

Vielversprechende Aus-
sichten für einen ge-
lungenen Start in die

Berufswelt bietet die Firma
FingerHaus in Frankenberg.
Die Entscheidung für eine
Ausbildung bei FingerHaus
bedeutet für junge Men-
schen, einen sichtbaren Bei-

trag in einem stetig wach-
senden Unternehmen zu leis-
ten.

Der Fertighaushersteller
mit langer Tradition bildet

der FingerHaus-Welt zu sein.
Mit klassischem Handwerk
moderne Häuser bauen: Be-
rufsbilder bei FingerHaus
sind Berufsbilder mit Zu-
kunft. r

aktuell Auszubildende in
dreizehn verschiedenen Be-
rufen aus und ist somit einer
der größten Ausbildungsbe-
triebe in der Region.

Um die Ausbildung erleb-
bar zu machen, hat Finger-
Haus eine eigene „Ausbil-
dungswelt“ geschaffen, in
der die Auszubildenden tief
in die Praxis eintauchen und
ihre Talente ausbauen kön-
nen.

Was die Auszubildenden
an FingerHaus besonders
schätzen? Das Gefühl, vom
Arbeitgeber ernst genom-
men zu werden und ein Teil

Der Fertighaushersteller Finger-
Haus bildet am Standort in Fran-
kenberg derzeit in dreizehn ver-
schiedenen Berufen aus.

FOTO: STEFAN BETZLER

Klassisches Handwerk
für moderne Häuser

Zuverlässiger, engagierter
Nachwuchs gesucht

Illas hat einen Ausbildungsplatz frei

Karl Illas in Bad Arolsen
bildet Kaufleute für
Groß- und Außenhan-

delsmanagement aus und
hat zum neuen Ausbildungs-
jahr einen Platz frei.

Der oder die Auszubilden-
de durchläuft in seiner/ihrer
dreijährigen Ausbildung
sämtliche Abteilungen und
besucht an ein bis zwei Ta-
gen pro Woche die Berufs-
schule in Korbach oder Bad
Arolsen.

Bei diesem sehr vielseiti-
gen Beruf liegt der Fokus auf
kundengerechten Lösungen.

Bewerberinnen und Bewer-
ber sollten technisch interes-
siert sein und den Umgang
mit Menschen mögen, aber
auch zuverlässig sowie ein-
satzfreudig sein.

Die Verantwortlichen bei
Karl Illas freuen sich auf die
Bewerbungen und betonen:
„Geboten wird ein sicherer
Arbeitsplatz mit modernen
Betriebsmitteln und regel-
mäßigen Fortbildungen.“ ros

Ausbilder Sergej Geronimej (2. v. links) mit den erfolgreichen Absol-
venten: Sebastian Lange (links), Tim Drössler und Karl C. Schütz
(rechts). FOTO: RENÉ MANSEN
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WIR EXPANDIEREN UND 
SUCHEN DICH!
Turnmatten, Turngeräte und Sportprojekte aus dem Herzen Deutschlands
in Bad Wildungen. Qualität und Sicherheit seit 1984
Starte deine Zukunft bei einem starken Arbeitgeber in der Region!
Jetzt direkt online bewerben auf: baenfer.de/unternehmen-karriere

Industriestraße 11, 34537 Bad Wildungen, Germany         baenfer.de         baenfersportmanufaktur

Du bist technikbegeistert und hast Lust beim Spezialisten
für innovative Gebäudetechnik in Fertighäusern zu arbeiten?
Dann entscheide Dich jetzt für das E-Handwerk, sichere
Dir Deine lukrative Antrittsprämie und bewirb Dich unter
personal@schillingunternehmensgruppe.de zum 1.8.2024
als:

· Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)
· Elektroniker für Gebäudesystemintegration (m/w/d)
· Informationselektroniker (m/w/d)

Komm
ins Team
Zukunft!

Deine Ausbildung:

www.schillingfertighaustechnik.de

AUSBILDUNG
IMHANDWERK

Weil deine Zukunftmehr sein kann, als nur ein Job!

AUSBILDUNGS- & KARRIEREMÖGLICHKEITEN:
Informiere dich über unsere vielseitigen

Anlagenmechaniker:in für Sanitär, Heizungs- und Klimatechnik

Mechatroniker:in für Kältetechnik

Elektroniker:in für Gebäude- & Infrastruktursysteme

Großhandelskauffrau/-mann (m/w/d)

Woraufwartest dunoch?
DeineKarriere, unsere Zukunft!

Veltum GmbH
34513 Waldeck-Sachsenhausen
karriere@veltum.de | www.veltum.de

Neue Horizonte
Sophia Menzel, Auszubildende bei Veltum, lernt in Schweden

Sophia Menzel absolviert
derzeit ihre Ausbildung
zur Kauffrau für Groß-

und Außenhandelsmanage-
ment bei dem Handwerksbe-
trieb Veltum in Sachsenhau-
sen.

Innerhalb der Ausbildung
besteht die Möglichkeit, vier
Wochen lang einen anderen
Handwerksbetrieb in einem
Wunschland zu erkunden.
Ende September 2023 mach-
te Sophia sich auf den Weg
in ein aufregendes Abenteu-
er nach Malmö. Bei der Firma
Ahlsell – eine der führenden
skandinavischen Anbieter
von Installationsprodukten,
Werkzeug und Zubehör – er-
hielt sie nicht nur neue be-
rufliche Einblicke, sondern
wuchs auch persönlich an
der Herausforderung, in ei-
nem fremden Land zu woh-
nen und zu arbeiten.

Andere Länder, andere Sit-
ten: Das Praktikum ermög-
lichte Sophia, entlang der
Wertschöpfungskette das
Handwerk in einem neuen

Kontext zu erleben. Die Viel-
falt der Branche sowie die
verschiedenen Arbeitswei-
sen und Herangehensweisen
boten nicht nur neue berufli-
che Perspektiven, sondern
lieferten auch Inspirationen
für ihre künftige Arbeit bei
Veltum. Die Reise begann

mit einem herzlichen Emp-
fang am Bahnhof in Malmö
durch ihren schwedischen
Ansprechpartner der Mobili-
tätsbetreuung. Bei einer
schwedischen Gastfamilie
fand sie nicht nur ein Zuhau-
se, sondern lernte hier die
schwedische Kultur näher

kennen. Während ihrer Ar-
beitszeit bei Ahlsell erkunde-
te Sophia verschiedene Ab-
teilungen, von der Warenan-
nahme über die Kasse bis zur
Kundenbetreuung. Doch der
wahre Wert dieser Erfahrung
liegt nicht nur in den berufli-
chen Einblicken, sondern
auch in den zwischen-
menschlichen Begegnungen.
Sophia knüpfte jede Menge
neue Kontakte, die ihre Er-
fahrung in Schweden noch
unvergesslicher machten.

Sophias Resümee nach vier
Wochen ist äußerst positiv:
„Diese vier Wochen haben
mich maßgeblich geprägt.
Ich habe nicht nur meinen
beruflichen Horizont erwei-
tert, sondern auch zahlreiche
neue Ideen gesammelt und
vielfältige Eindrücke gewon-
nen, die ich in meine künfti-
ge Arbeit bei Veltum inte-
grieren kann.“ r

Sophia Menzel lernt
während ihrer Ausbil-
dungszeit in Schweden
auch das Land zu lieben.

FOTO: VELTUM

In Dienst smarter Lösungen
Spannende Ausbildung bei Schilling Fertighaustechnik

gie- und Gebäudetechnik, In-
formationselektroniker so-
wie Elektroniker für Gebäu-
desystemintegration (jeweils
m/w/d) an. Wer Interesse hat,
sollte sich direkt bewerben,
denn die Jobs der Zukunfts-
branche sind stark gefragt. r

nik ist das Arbeiten eine
„saubere Sache“. Die Ar-
beitsabläufe sind optimiert,
die Lösungen für die Bau-
herrschaft innovativ und viel-
fältig zudem wird auf der
Baustelle im Sauberen und
Trocknen agiert – Schlitze
stemmen war gestern.

Ab August 2024 bietet die
Schilling Fertighaustechnik
Ausbildungsplätze für Elek-
troniker Fachrichtung Ener-

Themen sind vielfältig und
zukunftsgerichtet. Digitali-
sierung spielt eine wesentli-
che Rolle. Damit unsere Azu-
bis Spaß an ihrer Arbeit ha-
ben, legen wir Wert auf eine
gute Mischung aus selbst-
ständigem Arbeiten aber
auch intensiver, fachlicher
Betreuung durch unsere
Meister“, so Geschäftsführer
Andreas Schilling. Beim Spe-
zialisten für Fertighaus-Tech-

Die Schilling Fertighaus-
technik mit Sitz in
Burgwald ist ein inha-

bergeführtes Familienunter-
nehmen. Als traditioneller
Elektromeisterbetrieb steht
das Unternehmen heute mit
über 70 Mitarbeitenden für
die Umsetzung innovativer
Elektrotechnik in Holzfertig-
häusern: von der genauen
Analyse, über Planung und
Beratung bis hin zur fachge-
rechten Durchführung und
Installation aller Maßnah-
men. Dabei verbindet Schil-
ling präzises Handwerk mit
modernster Technik.

Ging es früher hauptsäch-
lich um „Schlitze stemmen
und Kabel ziehen“, so ist der
Elektronikbereich heute ei-
ner der zukunftsorientiertes-
ten und innovativsten in der
Handwerksbranche. PV/Bat-
teriespeicher, Errichtung und
Vernetzung der E-Mobilität
oder Smart Home-, oder
Cloud-Lösungen sind nur ei-
nige Beispiele der spannen-
den Projekte. „Der Beruf des
Elektronikers/der Elektroni-
kerin hat sich in den letzten
Jahren stark gewandelt. Die

Das ist die Zukunftsbranche: E-Mobilität, SmartHome, Cloud-Lösungen –
das E-Handwerk bietet spannende Ausbildungsberufe.
FOTO: GETTY IMAGES/ISTOCKPHOTO

Info
www.schillingunternehmens-
gruppe.de/karriere

Info
www.veltum.de

Qualität und Innovation
Leidenschaft für den Sport made in Germany

Die Bänfer Sportmanu-
faktur steht für Tradi-
tion. Der Sportmatten

und Gerätehersteller in Bad
Wildungen überzeugt seit
1984 mit hohen Qualitätsan-
sprüchen Turner und Trainer
aller Vereine gleichermaßen.

„Mit Innovationen unter-
stützen wir Athletinnen und
Athleten seit mittlerweile 40
Jahren bei der Perfektion ih-
rer Übungen und sorgen für
weiche Landungen und im-
mer neue Erfolge. Dabei ste-
hen die Werte Tradition,
Qualität und Streben nach
Erfolg und Perfektion für uns
an oberster Stelle. Mit dieser
Erfahrung und unseren ho-
hen Qualitätsansprüchen
konnten wir so bereits nam-
hafte Sportler wie zum Bei-
spiel Elisabeth Seitz, Fabian
Hambüchen und Nick Kles-
sing, sowie viele namhafte
Trainer, Vereine und Sport-
einrichtungen überzeugen.“

„Bänfer genießt in unse-
ren Vereinen seit Jahren ei-
nen ausgezeichneten Ruf,
denn die Geräte und Matten
sind bei ausgezeichneter
Qualität auch für den kleins-
ten Verein erschwinglich. Da-
durch kann auch hier trai-
niert werden wie bei den

Profis“, zeigt sich BTV-Vize-
präsidentin Breitensport Dr.
Christine Noe über die neue
Partnerschaft begeistert.
Oscar Paulicks, Vizepräsident
Leistungssport, ergänzt:
„Auch die Profis aus Leis-
tungs- und Spitzensport
schätzen die Arbeit an den
Geräten von Bänfer. Sie füh-
len sich rundum sicher und
können ihre Leistungen da-
mit optimal abrufen und
steigern.“ Darüber hinaus
unterstützt die Sportmanu-
faktur im Herzen Deutsch-
lands ihre Kunden bei der
Planung, Konzeption und
Realisierung bis hin zur War-
tung und Modernisierung
von Boulderhallen, Outdoor-
und Indoor Funsport Arenen,
Trampolinparks, Turn- und
Leistungszentren, Schnitzel-
gruben und noch vielem
mehr. „Durch unseren Fuhr-
park können wir individuell
handeln und unsere Kunden
auch bei speziellen Liefe-
rungswünschen zufrieden
stellen. Von der Mitte
Deutschlands in die Welt!“. r

Info
baenfer.de/unternehmen-
karriere/

AUSBILDUNG
UND BERUF 2024

AnzeigenSpezial



Profitieren Sie von:
• 72 Ausbildungsplätzen
in unserem modernen
Bildungszentrum

• Leihnotebooks
• kostenfreier digitaler
Bibliothek und schul.cloud,
sowie WLAN-Nutzung

• der Unterbringung in unserem eigenen
Wohnheim (nach Rücksprache möglich)

• einer Ausbildungsvergütung nach dem
TVöD-BT-Pflege

Interesse geweckt?Weitere Informationen finden Sie unter: krankenhaus-korbach.de/karriere

Ihre Bewerbung für Pflegeberufe
Bildungszentrum am Stadtkrankenhaus Korbach
Frau Anette Chrobacsinsky
Friedrich-Bangert-Straße 1, 34497 Korbach

Hessenklinik Stadtkrankenhaus Korbach gGmbH
Personalabteilung, Enser Str. 19, 34497 Korbach

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an

bildungszentrum@
krankenhaus-korbach.de

personal@
krankenhaus-korbach.de

Weitere Ausbildungsberufe zum 01.08.2024

Hessenklinik Stadtkrankenhaus Korbach gGmbH
Enser Straße 19 | 34497 Korbach | Telefon 05631 569-0

www.instagram.com/krankenhaus_korbach

www.facebook.com/KrankenhausKorbach

-Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
- Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

- Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
- Fachinformatiker (m/w/d)

Tapeten, Teppichboden, Farben

Landstraße 81 • 34454 Bad Arolsen - Mengeringhausen
Tel. 05691 2010 • 05691 40352 VerlassDichdrauf!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum 01.08.2022 einen Auszubildenden
(m/w/d) zur/zum Kauffrau/-mann im
Einzelhandel
Sie sind kontaktfreudig und haben Spaß am Umgang mit Kunden,
dann sind Sie bei uns genau richtig!

Rufen Sie einfach an oder melden sich direkt im Markt.

01.08.20234

„Deine Zukunft beginnt hier“
Azubis werden Teil des HEWI-Teams

Die HEWI Heinrich Wil-
ke GmbH ist ein Fami-
lienunternehmen mit

Tradition. Gegründet von
Heinrich Wilke 1929, ist sie
noch heute regional verwur-
zelt und im nordhessischen
Bad Arolsen angesiedelt.
HEWI bietet übergreifende
Lösungen für die Bereiche
Baubeschlag und Sanitär.
Clevere Funktionen und aus-
gezeichnetes Design zeich-
nen sowohl die Produkte für

für große Maschinen oder
Präzisionstyp mit Hang zur
Perfektion – bei HEWI gibt es
für jede und jeden den Aus-
bildungsberuf, der zu ihnen
passt.

Für 2024 sucht HEWI Team-
verstärkung in spannenden
und vielseitigen Ausbil-
dungsberufen. Und wer
noch nicht sicher ist, welcher
Ausbildungsberuf zu ihm
passt – kann sich für ein Prak-
tikum bewerben. r

das Bad als auch die Beschlä-
ge aus. Zudem steckt in fast
jedem Auto ein Bauteil von
HEWI – HEWI Kunststofftech-
nik ist Zulieferer für die Au-
tomobilindustrie und zum
Beispiel in Porsche, Jaguar
oder BMW verbaut.

Weltweit sind rund 550
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter für HEWI tätig.

Ob Tüftler mit handwerkli-
chem Geschick, Kunststoff-
crack mit einer Leidenschaft

Auszubildende bei HEWI. FOTOS: HEWI

Nächste Pflegegeneration –
jetzt Ausbildungsplatz sichern

Krankenhaus Korbach sucht Nachwuchs

Krankenpflege, Kinder-
krankenpflege oder Al-
tenpflege? Mit dem

Ausbildungsberuf zur/zum
Pflegefachfrau/Pflegefach-
mann ist alles möglich. Die
neue Pflegeausbildung ist
generalistisch, das bedeutet,
die Auszubildenden lernen
alle Pflegebereiche kennen.

Für die Sicherstellung der
Ausbildung arbeitet das Bil-
dungszentrum am Stadt-
krankenhaus Korbach in ei-
nem Ausbildungsverbund
eng mit weiteren Partnern
zusammen. Die dreijährige
Ausbildung ist im Blocksys-
tem organisiert: Schulblöcke
und praktische Einsätze
wechseln sich ab. Nach er-
folgreicher Ausbildung ste-

im Bereich der Pflege zur
Verfügung. Insgesamt 72
Ausbildungsplätze stehen
dem Bildungszentrum zur
Verfügung. Voraussetzung
für die neue Ausbildung ist
ein Mittlerer Schulabschluss
oder eine zehnjährige allge-
meine Schulbildung. Haupt-
schulabsolventen können die
Ausbildung absolvieren,
wenn sie über weitere Quali-
fikationen verfügen. r

hen dem Pflegenachwuchs
zahlreiche Weiterbildungs-
und Studienmöglichkeiten

FOTO: CHRISTIAN TECH/KRANKENHAUS KORBACH

Info
www.krankenhaus-kor-
bach.de/karriere

Positiv in die Zukunft blicken
Jugend schätzt Berufsaussichten überwiegend gut ein

Die große Mehrheit der
Jugendlichen in
Deutschland blickt ih-

rer beruflichen Zukunft eher
positiv entgegen (88 %). Von
den 14- bis 21-Jährigen gibt
nur rund jeder Zehnte an,
negative Erwartungen zu ha-
ben. Das geht aus einer re-
präsentativen Forsa-Befra-
gung im Auftrag der Bertels-
mann Stiftung und der Deut-
schen Kinder- und Jugend-
stiftung.

Dabei sind sich die Jugend-
lichen durchaus bewusst, wie
wichtig ein Berufsabschluss
für ihre berufliche Zukunft
sein wird. „Viele junge Men-
schen können gut einschät-
zen, welche Anforderungen
die Arbeitswelt an sie stellen

wird. Gleichzeitig fühlen sie
sich angesichts der Fülle an
beruflichen Möglichkeiten
oft überfordert. Deshalb
brauchen wir mehr Angebo-
te für eine enge und indivi-
duelle Beratung und Beglei-
tung“, sagt Clemens Wie-
land, Experte für berufliche
Bildung bei der Bertelsmann
Stiftung.

Skeptischer zeigen sich die
Befragten bei der Frage, in-
wieweit Schüler in der Schule
hinreichend auf das Berufsle-
ben vorbereitet werden.
Mehr als zwei Drittel von ih-
nen vertritt die Ansicht, dass
es der Schule weniger gut
oder gar nicht gelingt, die re-
levanten Kenntnisse und Fä-
higkeiten für eine berufliche

Zukunft zu vermitteln. Auf
die Frage, welches die aus ih-
rer Sicht wichtigsten Kennt-
nisse und Fähigkeiten für
ihre eigene berufliche Zu-
kunft sind, erachten nahezu
alle befragten Jugendlichen
Selbstorganisation (98 %),
Höflichkeit und Toleranz ge-
genüber anderen Menschen
(97 %) und Kenntnisse der
deutschen Sprache (92 %)
für wichtig oder sehr wich-
tig. Erst danach folgen für sie
Fremdsprachen (84 %), Kom-
petenzen in den Bereichen
Mathematik und Naturwis-
senschaften (80 %), Berufser-
fahrung in Form eines Prakti-
kums (80 %) oder auch ge-
sellschaftliches Engagement
(74 %). Bertelsmann Stiftung
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WIRBILDENAUS
Stede GmbH, Am Bockshof 3, 35104 Lichtenfels - Goddelsheim

• FACHKRAFTFÜR LAGERLOGISTIK (M/W/D)

• BERUFSKRAFTFAHRER (M/W/D)

StedeWarehouse Solutions, Fritz-Monka-Str. 1, 34454 Bad Arolsen

• FACHKRAFTFÜRLAGERLOGISTIK (M/W/D)

Kontakt:
Herr Stefan Bürger
stefan.buerger@stede-spedition.de
Tel. 05636 999966

ALMO- Erzeugnisse Erwin Busch GmbH Große Allee 84 34454 Bad Arolsen

Dann bewirb dich jetzt!

Bereit für eine
Sp(r)itzen- Ausbildung ?

Elektroniker für Informations- und Systemtechnik (w/m/d)

Auszubildende zum 01.09.2024

Angelika Teppe
05691 8961302

almo.karriere@bbraun.com

Kontakt:
Industriekaufmann (w/m/d)

Mechatroniker (w/m/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (w/m/d)

Kunststoff und Kautschuktechnologe (w/m/d)

Maschinen- und Anlagenführer (w/m/d)

Urlaubsgeld
Altersvorsorge
Fitnessstudiozuschuss
Gesundheitsmanagement
Weihnachtsgeld
uvm. almo_erzeugnisse

Pistorius Türen-
und Fensterbau GmbH

Marsberger Straße 33
34519 Diemelsee-Vasbeck
Tel. 02993 9640-0
info@pistorius-fenster.de

Azubi gesucht!

Ausbildungsstart 1. August 2024
Dich erwartet eine abwechslungsreiche
Ausbildung, mit vielen spannenden und

aufregenden Aufgaben.

Metallbauer / in
Fachrichtung Konstruktionstechnik

(m/w/d)

  Bewerbung an, 
  auch gerne per E-mail  auch gerne per E-mail

Karriere ins Rollen bringen
Ausbildung im Logistikunternehmen Stede

Die Stede GmbH in Lich-
tenfels hat sich als fa-
miliengeführtes Un-

ternehmen seit ihrer Grün-
dung im Jahre 1934 zu einem
modernen Logistikunterneh-
men entwickelt, das sich
durch hohe Qualität im
Transportgewerbe und in
der Lagerlogistik auszeich-
net.

Mit dem stetig wachsen-
den Fuhrpark und umfang-
reichen Lagerkapazitäten
sorgen die Mitarbeiter dafür,
dass sich jedes noch so kleine
oder große Teil zur richtigen
Zeit am richtigen Ort befin-
det. Mittlerweile hat die Spe-
dition Stede 60 Beschäftigte
und einen Fuhrpark von 16
Lkw. In 2021 hat das Unter-
nehmen auf dem Gelände
der ehemaligen Kaserne in
Bad Arolsen-Mengeringhau-
sen eine neue Logistikimmo-
bilie gebaut. Von hier wer-

den medizinische Produkte
in die ganze Welt verteilt.
Die Halle bietet Platz für
rund 5400 Paletten. Das ope-
rative Geschäft am neuen
Standort übernimmt die neu
gegründete Stede Warehou-
se Solutions GmbH.

Stede möchte junge Men-
schen bei ihrer wichtigen

Tipp: Für das 2024 begin-
nende Ausbildungsjahr sucht
das Team der Stede GmbH
und der Stede Warehouse
Solutions GmbH noch Ver-
stärkung. r

Entscheidung für einen Be-
ruf und Ausbildungsbetrieb
unterstützen. Mit einem
Praktikum können sie ein-
fach testen, ob eine Karriere
in der Logistik zu ihnen passt.
Außerdem informiert Stede
auf seiner Homepage über
die verschiedenen Ausbil-
dungsberufe der Branche.

Logistik – warum nicht? Stede in Lichtenfels und Mengeringhausen hat aktuell noch Ausbildungsstellen
frei. FOTO: STEDE GMBH

Freie Ausbildungsplätze
im Metallbau

Pistorius Türen- und Fensterbau

Das Metallbauunter-
nehmen Pistorius Tü-
ren- und Fensterbau

GmbH aus Vasbeck fertigt
Aluminiumelemente: Fens-
ter, Türen, Fassaden, Winter-
gärten, Insektenschutz,
Brand- und Rauchschutztü-
ren. Durch die Fertigung im
eigenen Haus kann Pistorius
bei der Produktion gezielt
auf Kundenwünsche einge-
hen. Da das Metallbauunter-
nehmen in ganz Deutschland
tätig ist, steht der Kunden-
dienstservice auch nach Be-
endigung der Arbeiten zur
Verfügung. Zum nächsten
Ausbildungsstart bietet Pis-
torius freie Plätze für den Be-
ruf Metallbauer/in in Fach-
richtung Konstruktionstech-
nik (m/w/d). Die Tätigkeit ist
abwechslungsreich, mit vie-
len spannenden, aufregen-
den und neuen Aufgaben.
Die Azubis produzieren in
der firmeneigenen Werk-
statt und fahren mit auf die
Baustelle, um die Elemente
zu montieren.

Nach der Ausbildung ha-

ben die bestens geschulten
Fachkräfte gute Übernahme-
chancen und zahlreiche Wei-
terbildungsmöglichkeiten.

Ausbilderin Alin Borne-
mann: „Ihr möchtet gern in
den Beruf Metallbauer/in,
Fachrichtung Konstruktions-
technik, reinschnuppern,
dann schaut gerne auf ein
Praktikum oder Ferienjob
vorbei.“ r

Beim Metallbau kommt es auf
präzise Arbeit an. FOTO: M. GOERLITZ

Info
www.pistorius-fenster.de
info@pistorius-fenster.de

Info
www.stede-spedition.de

Profis für Sp(r)itzenprodukte
Medizintechnikproduzent ALMO bildet in vielen Bereichen aus

Einer der weltweit füh-
renden Spritzenherstel-
ler entwickelt und pro-

duziert direkt in der Region,
im Zentrum von Bad Arolsen.
Die ALMO-Erzeugnisse Erwin
Busch GmbH ist als Tochter-
unternehmen der B. Braun
Melsungen AG Teil eines
weltumspannenden Medi-
zintechnikkonzerns und lie-
fert jährlich etwa zwei Milli-
arden Einmalspritzen für
Krankenhäuser, Arztpraxen
und Rettungsdienste in fast
140 Länder. Hierfür sind
neuste Fertigungstechnolo-
gien und hohe Qualitätsstan-
dards erforderlich.

Als Medizintechnikprodu-
zent lebt ALMO von
Knowhow und Innovation –
dies gilt für Produkte, Ma-
schinen und Prozesse und
ganz besonders für die Mit-
arbeiter. Das Unternehmen
fördert sie deshalb in der
Qualifikation und Weiterbil-
dung und ermutigt sie, sich
mit ihren Ideen und ihrer Ex-
pertise voll einzubringen.

Beispielsweise können die
Mitarbeiter ihre Ideenvor-
schläge für Optimierungen
in allen Arbeitsbereichen
über ein Ideenmanagement
einreichen. Alle Auszubil-
denden werden durch das
Ausbilderteam intensiv be-
treut und optimal auf den
Einstieg in das Berufsleben
vorbereitet.

Zur Prüfungsvorbereitung
erhalten sie innerbetriebli-
chen Unterricht sowie per-
sönliche Beratungsgesprä-
che. Es besteht ebenso die
Möglichkeit eines drei- bis
sechswöchigen Auslandsauf-
enthalts im Rahmen einer
„Azubientsendung“ an ei-
nen der vielen B. Braun-
Standorte in Europa.

Das zusätzliche Gesund-
heitsangebot für alle Mitar-
beiter ist ebenso vielfältig.
Angeboten werden zum Bei-
spiel Sportkurse und ein mo-
natlicher Beitrag für das Fit-
nessstudio, eine Ernährungs-
beratung sowie saisonale
Aktivitäten. r

Die Auszubildenden der ALMO-Erzeugnisse Erwin Busch GmbH wer-
den intensiv gefördert und erhalten viele Benefits.

FOTO: ALMO-ERZEUGNISSE ERWIN BUSCH GMBH

Die ALMO-Erzeugnisse Erwin Busch GmbH produziert jährlich etwa
zwei Milliarden medizinische Einmalspritzen.
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info@mielke-metallbau.de | www.mielke-metallbau.de

Mielke Metallbau GmbH & Co. KG
Schulland 4-6 | 34474 Diemelstadt-Ammenhausen

0 56 94 - 10 92

M/W/D

M/W/D

M/W/D

Bewirbdich JETZT!
www.karriere.lwl-marsberg.de

#wirtungut

▪ Pflegefachmann/frau (m/w/d)

▪ Duales Studium
▪ Heilerziehungspfleger:in
▪ Medizinische:r Fachangestellte:r
▪ Sozialassistent:in
▪ Kaufmann/frau für Büromanagement (m/w/d)

▪ Praktikum (z.B. FOS-11 oder während des Studiums)
▪ Praxissemester
▪ Freiwilligen sozialen Jahr
▪ Anerkennungsjahr zum/r Erzieher:in

Starte DEINE AUSBILDUNG beim LWL als:

Oder lerne die spannende Arbeit kennen im:

Wir bieten:
Sportangebote

Sehr gute Über-
nahmechancen

Miteinander wird
GROß geschrieben

Vergütung nach
TVAöD

Persönliche:r
Ansprechpartner:in

Vielseitige
Einblicke

Ev. Fröbelseminar
Westwall 20 • 34497 Korbach
korbach@ev.froebelseminar.de

Hast du Lust

Entwicklung

anzustoße
n?

Das bieten wir dir zum neuen Schuljahr 2024 an:
+ Ausbildung zum*r Sozialassistent*in
und Erzieher*in

+ staatlich anerkannte Abschlüsse
+ Fachhochschulreife

Komme gerne
zu unseren Info-

nachmittagen vorbei!
Weiteres unter

www.froebelseminar.de
oder Tel. 05631 50508-0

Ausbilder Max Mielke (links) mit einem Mitarbeiter bei der Unterwei-
sung an der CNC Bohr- und Fräsanlage. FOTO: MIELKE METALLBAU

Leidenschaft zum Metallbau
Ausbildung für Fachkräfte von morgen

bei Mielke Metallbau

Mielke Metallbau
plant, fertigt und
montiert Bauteile

nach Maß aus Edelstahl,
Kunststoff, Alu und Glas. Das
gilt für Vordächer, Treppen,
Balkone genauso wie für
Sonderkonstruktionen. Der
Fachbetrieb in Diemelstadt-
Ammenhausen mit seinen 15
Mitarbeitern sucht Verstär-
kung in verschiedenen Berei-
chen und bildet auch Fach-
kräfte aus. Wer in einem dy-
namischen Team arbeiten

möchte und eine Leiden-
schaft für den Metallbau be-
sitzt, kann sich bei Mielke
Metallbau über die Ausbil-
dungen zum Metallbauer
(Lehrzeit: 3,5 Jahre), Techni-
scher Systemplaner(Lehrzeit:
3,5 Jahre), oder als Fachkraft
für Metalltechnik (Lehrzeit: 2
Jahre) informieren. r

Info
info@mielke-metallbau.de
Tel.: 0 56 94 - 10 92

Wegbegleiter durchs Leben
Ev. Fröbelseminar bildet Sozialassistenten und Erzieher aus

Pädagogische Arbeit
wird in unserer Gesell-
schaft immer wichtiger.

Hier lässt sich der Mensch
nicht durch Maschinen erset-
zen, sondern ist und bleibt
Mensch. Das Evangelische
Fröbelseminar trägt als inno-
vative und traditionsreiche
Ausbildungsstätte für soziale
Berufe dazu bei, dass dies ge-
lingt – durch praxisbezoge-
ne, zertifizierte Konzepte
der Ausbildungsgänge.

Wer sich für die Ausbil-
dung zum Sozialassistenten
oder Sozialassistentin inte-
ressiert, sollte den Realschul-
abschluss absolviert und Lust
auf praxisnahes Lernen an ei-
ner Schule mit persönlicher
Atmosphäre haben. Und
wem der Umgang mit Kin-
dern Spaß macht, verantwor-
tungsbewusst, kontaktfreu-
dig sowie kreativ ist, für den
könnte die zweijährige Sozi-
alassistenz-Ausbildung am
Ev. Fröbelseminar Korbach
genau richtig sein. Sozialas-
sistente und Sozialassisten-

tinnen stehen verschiedene
Wege offen, sich im vielseiti-
gen, sozialpädagogischen
Tätigkeitsbereich zu entfal-
ten.

So können Sozialassisten-
ten zum Beispiel in Kinderta-
gesstätten oder Einrichtun-
gen für Menschen mit Beein-
trächtigungen arbeiten.

Parallel zur Sozialassistenz-
Ausbildung mit Zusatzunter-

richt in Mathematik und
Englisch kann man die Fach-
hochschulreife erwerben
und alle Bachelor-Studien-
gänge an Fachhochschulen
und Universitäten studieren.
Eine weitere Möglichkeit:
Man bleibt mit dem Sozialas-
sistenz-Abschluss am Fröbel-
seminar und schließt die Er-

zieher-Ausbildung an.
Apropos Erzieher/Erziehe-

rin: Die fundierte Breitband-
Ausbildung am Fröbelsemi-
nar ermöglicht die spätere
berufliche Tätigkeit in viel-
seitigen Arbeitsfeldern: in
Krippe, Kita, Hort, Jugend-,
Familien-, Flüchtlingshilfe
oder in einer Einrichtung für
Menschen mit Beeinträchti-
gungen. Die dreijährige Aus-
bildung bietet das Fröbelse-
minar in Vollzeit und praxis-
integriert vergütet an. Die
Zugangsvoraussetzungen
sind vielseitig, (Fach)-Abitur,
abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder Quereinstieg sind
als Zugangsweg möglich.
Einmal im Monat sind Inte-
ressierte zum Info-Nachmit-
tag in die Schule, Westwall
20, in Korbach eingeladen. r

Die Ausbildung am Ev. Fröbelseminar orientiert sich an der Pädagogik
des Kindergartenbegründers Friedrich Fröbel. FOTO: EV. FRÖBELSEMINAR

Info
www.froebelseminar.de

Spannender Beruf mit Zukunft
Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik bei der BrassGruppe

Eine der spannendsten
Entscheidungen im Le-
ben: Die Findung und

Wahl des Traumjobs.
Die BrassGruppe empfiehlt

jedem Schüler, sich frühzeitig
zu orientieren und in ver-
schiedenen Praktika seine
Stärken herauszufinden.
Schließlich gilt es den Job zu
finden, den man im Idealfall
ein ganzes Berufsleben lang
mit Spaß ausübt.

Bei der BrassGruppe dreht
sich alles um Logistik – einer
der zukunftssichersten Bra-
chen überhaupt. In jungen
Teams, an vier Standorten
sorgen rund 600 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter als le-
bendige Großfamilie für den
reibungslosen Warenfluss

namhafter Kunden. Moder-
ne Arbeitsplätze mit zum
Beispiel klimatisierten Büros
oder elektrischen Portalkra-
nen bilden in dem inhaber-
geführten Unternehmen die
nötigen Rahmenbedingun-
gen.

Kevin Stiewe und Maximi-
lian Brüne sind aktuell im
dritten Ausbildungsjahr zur
Fachkraft für Lagerlogistik.
Kevin wechselte nach dem
ersten Lehrjahr von einem
Industrieunternehmen zur
BrassGruppe, um hier seine
Ausbildung fortzusetzen.

„Hier macht mir die Ausbil-

möglichkeiten und bietet at-
traktive Karrierechancen. Es
ist das Ziel, jeden Auszubil-
denden nach der bestande-
nen Prüfung zu überneh-
men. Das spiegelt auch die
Übernahmequote von weit
über 90 Prozent wider.

Geregelte Arbeitszeiten,
ein Firmenfitnessprogramm,
betriebliche Altersvorsorge
und vieles mehr runden das
Ausbildungsangebot der
BrassGruppe ab.

Die Ausbildungsberufe der
BrassGruppe (W/M/D):

Berufskraftfahrer /-in
Fachkraft für Lagerlogistik
Fachlagerist /-in
Kaufmann /-frau für
Spedition- und
Logistikdienstleistung r

dung viel mehr Spaß. Ich ar-
beite in einem super Team
und habe immer einen An-
sprechpartner. So kannte ich
das nicht“, blickt Kevin zu-
rück. Der abwechslungsrei-
che Arbeitsalltag ist ein wei-
terer Pluspunkt in „Brassi-
lien“ – auch für Kevin und
Maximilian.

„Wir können auch Wün-
sche äußern, wenn wir Ab-
teilungen oder Arbeitsberei-
che noch näher kennenler-
nen möchten als eigentlich
vorgesehen. Dann leiten un-
sere Ausbilder und Kollegen
alles in die Wege. Das wir
während der Arbeit regel-
mäßig Lernzeiten für die Be-
rufsschule eingeräumt be-
kommen, finden wir auch
richtig gut“, erzählen die
beiden angehenden Fach-
kräfte für Lagerlogistik.

Brass legt großen Wert auf
individuelle Entwicklungs-

Auszubildende geben
einen Einblick

Info
https://brassnet.de/career/

AUSBILDUNG
UND BERUF 2024
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1 x 2 Konzertkarten
Peter Fox

Domplatz Fulda

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 12.02. – 17.02.2024

Entspricht einem
Kastenpreis von 11,66 €

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU
Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l / 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 / 3,42 € Pfand,
1 l = 1,10 / 1,39 €

App
1 l = 1,00/1,26 €
9.99**

ANGEBOT

10.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

App
1 l = 0,46 €
5.49**5.99

ANGEBOT

Sturmius
Cola Orange,
Hauslimonade Zitrone,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Red Bull Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

0.99
-41%

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-29%

Störtebeker Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

App
1 l = 1,60 €
15.99**16.99

20.99

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €l 1,50 €

14.99
17.99

EKU Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
11.99

AKTIEN Bier
Zwick‘l, Landbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

App
1 l = 1,40 €
13.99**

ANGEBOT

14.99

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

App
1 l = 1,60 €
15.99**16.99

19.99

Schneider Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 50 €1 l = 1,50 €

14.99
-21%

Maisel & Friends Craft-Bier
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand
1 l = 2,52

,8 € Pfand
2 €

,

4.99
-29%

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

4.99
ANGEBOT

Blauer Bock,
Der alte Hochstädter
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €€

8.99
10.99

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
11.99

Trade Islands Iced Tea
Sunny Peach, Lemon-Lime,
koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,53 €€

6.99
8.49

Capri-Sun
diverse Sorten,
Pack = 10 x 0,2 l,
1 l = 1,50 €

App
1 l = 1,40 €
2.79**2.99

-30%

Captain Morgan
White Rum Mojito,
Original Spiced Gold & Cola,
teilweise koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

1.99
ANGEBOT

Kessler Zink
Weisswein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

3.99
ANGEBOT

Ramazzotti
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
-21%

Jim Beam
Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
-31%

8.99
ANGEBOT

Smirnoff
Red Label
Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,84 €

Förstina Vital 3, OK
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,94 €

8.49
9.49

LOKALES

Auf den Spuren der Maya
Multivisionsshow von Martin Engelmann

klus. Martin Engelmann reist
wenige Wochen vor dem
Enddatum nach Mittelameri-
ka, um der Bedeutung des Ka-
lenders für die Maya auf den
Grund zu gehen und bei den
Feierlichkeiten und Zeremo-
nien der Schamanen in den
jahrtausendealten Tempeln
von Tikal dabei zu sein.
In den Folgejahren hat er

die mystischen Höhlen von
Actun Tunichil Muknal be-
sucht, einen der heiligsten
Orte der alten Mayawelt und
sagenumwobene Kultstätten
erkundet. Auf dem Weg in
das Hochland von Guatemala
ist er den Nachkommen der
Maya begegnet und hat die
Spuren der Christianisierung
dokumentiert. Martin Engel-
mann besteigt die fast 4000
Meter hohen Vulkane und
konnte den Ausbruch des
Fuego aus nächster Nähe fo-
tografieren. Sein Vortrag ist
eine Liebeserklärung an die
Menschen und ihre Kultur,
von den Regenwäldern und
Traumstränden Mexikos bis
in das Vulkanland von Guate-
mala. Engelmann erzählt in
beeindruckenden Bildern die
Geschichte eines Volkes, das
es schon sehr bald nicht
mehr geben wird.
Karten gibt es im Vorver-

kauf für 15 Euro in der Kor-
bach-Info, Prof.-Bier-Straße
15 oder unter korbach.reser-
vix.de. An der Abendkasse
kosten sie 18 Euro. red

Korbach – Die Multivisions-
show „Die Weisheit der
Maya“ mit Martin Engel-
mann präsentiert das VHS-
Kulturforum am Mittwoch,
28. Februar, um 19.30 Uhr in
der Stadthalle Korbach.
Der National-Geographic-

Fotograf bereist seit zehn Jah-
ren Mexiko, Guatemala und
Belize. Dort begibt er sich auf
die Spuren der letzten Maya.
Die letztenNachkommen der
Maya - die Lakandonen - le-
ben tief im Regenwald an ei-
nem Ort, an dem der Begriff
„Zeit“ nicht existiert. Sie
konnten über viele Jahrhun-
derte unberührt ihre traditio-
nelle Lebensweise bewahren.
Fotograf Martin Engel-

mann betritt einen Kosmos
voller uralter Mythen und
rätselhafter Rituale und geht
dem alten Wissen der Maya
auf die Spur. Er trifft auf ih-
ren letzten Schamanen und
darf am Leben und Alltag der
letzten Nachkommen der
Maya teilhaben. Jahr für Jahr
kehrt er wieder, um das Le-
ben der Maya fotografisch
festzuhalten. Denn ihre Welt
ist im Wandel, in beängsti-
gender Geschwindigkeit hält
die Moderne Einzug in das
einstige Paradies.
Der Fotograf begibt sich auf

abenteuerlichen Routen auf
die Spurensuche quer durch
Mittelamerika. 2012 voll-
endete der Maya-Kalender
nach 5200 Jahren seinen Zy-

„Die Weisheit der Maya“ ist der Titel der Multivisionsshow
des Fotografen Martin Engelmann, die das VHS-Kulturfo-
rum Korbach präsentiert. FOTO: MARTIN ENGELMANN

„Dodecanta“ tritt auf
Konzert „Very British“ am 3. März

sche Musik eintauchen, also
in den uralten Klang der Briti-
schen Inseln. Dazu gibt es be-
sondere Werke aus England,
Schottland, Wales und Irland
mit einem Schwerpunkt auf
Titeln der legendären
„Beatles“ zu hören. Arrange-
ments stammen auch von
den „King’s Singers“, den
„Swingle Singers“ oder aus
Martje Grandis’ Feder. Der
Eintritt kostet 15 Euro, ermä-
ßigt 10 Euro. Eintrittskarten
gibt es bei karten@dodecan-
ta.de oder an der Abendkasse.
Weitere Infos sind per Mail
unter info@kloster-flecht-
dorf.de erhältlich.
Das Klostercafé öffnet um

14 Uhr. red

Diemelsee-Flechtdorf – Die
neuemusikalische Saison des
Fördervereins Kloster Flecht-
dorf beginnt am Sonntag, 3.
März. Das Vokalensemble
„Dodecanta“ lässt ab 16 Uhr
seine Stimmen in der Kloster-
kirche erklingen.
Die zwölf Frauen und Män-

ner aus Kassel und Umge-
bung besuchen Diemelsee
zum zweiten Mal. Das Vokal-
ensemble präsentiert dieses
Mal sein Programm„Very Bri-
tish – Renaissance - Romantic
- Revolution“. Es beweist mit
einer Portion britischem Hu-
mor, wie Musik vergangener
Epochen auch heute inspirie-
ren kann. Die Zuhörer kön-
nen in die rhythmische, gäli-

„Very British: Das Vokalensemble „Dodecanta“ präsentiert
in der Flechtdorfer Klosterkirche Gesang aus Großbritan-
nien aus verschiedenen Epochen. FOTO: VOLKER STRAUB/PR


